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Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 74 vom 28. März 2024

Mammendorf Althegnenberg HattenhofenAdelshofen

Jesenwang Mittelstetten OberschweinbachLandsberied

von APOTHEKERN entwickelt
Hausmarke

Unsere Philosophie:

RE IN und WIRKSAM

höchste pharmazeutische Qualität
nur vor Ort in Ihrer Apotheke Mammendorf Apotheke Mammendorf

Patricia Ruf
Augsburger Straße 20
82291 Mammendorf

Unser Kennenlernangebot für Sie:

Unsere Hyaluron Feuchtigkeitscreme in der Probiergröße und

dazu gratis:

unser konzentriertes Hyaluron-Gel 20ml

unsere Hyaluron Augen- und Lippencreme 15ml

Hausmarke
von APOTHEKERN entwickelt

exklusiv in Ihrer Apotheke Mammendorf
Angebot solange der begrenzte Vorrat reicht

zusätzlich GRATIS ein natürliches Vitamin C

(Probiergrößen mit verändertem Design)

Aktion Schultüte für einkommensschwache Familien
e. V. unter 089/844845, und
beim ISB e. V. unter 08141/
387401 möglich.
Zum Termin sollte unter

anderem der Nachweis der
Bedürftigkeit (etwa Bürger-
geldbescheid), Materialliste
der Grundschule und ent-
sprechende Belege über den
Einkauf mitgebracht werden.
Daher bitte die Belege aufbe-
wahren.

Bitte um Spenden

Das Aktionsbündnis Akti-
on Schultüte bittet zudem
um weitere Spenden, da Bil-
dung die beste Vorbeugung
gegen Armut ist. Aus diesem
Grund soll es auch Kindern
aus finanziell schwachen Fa-
milien ermöglicht werden,
mit der gleichen Ausstattung
wie ihre Mitschüler*innen in
die erste Klasse zu starten.
Sollten Sie eine Spenden-

quittung wünschen, benöti-
genwir Ihre Adresse. Bitte ge-
ben Sie diese im Überwei-
sungsformular an. Alle Infor-
mationen finden Sie online
auf www.diakonieffb.de/
notlagen/aktion-schultute-2.
Das Aktionsbündnis sagt

schon jetzt allen Spendern
ein herzliches „Dankeschön“
und „Vergelt’s Gott“!

Diakonie Oberbayern West

ventskalender für gute Wer-
ke der Süddeutschen Zeitung
e. V., die Stadt Fürstenfeld-
bruck, die Hans Kiener Stif-
tung, die Edeltraud-Haberle-
Stiftung sowie zahlreiche
Einzelspender Mittel für die
Unterstützung der Einschu-
lungskinder bereitgestellt.
Zum Schulbeginn nach den

Sommerferien können sich
die betroffenen Eltern von
Einschulungskindern an die
verschiedenen Kooperations-
partner wenden - je nach-
dem, wo sie wohnen. Anmel-
dungen für Termine sind
beim Johanniter-Unfall-Hilfe
e. V. unter 089/89014578,
beim Sozialdienst Germering

ein hoher Migrationsanteil in
der Vergabe zu verzeichnen
ist. Dies deutet darauf hin,
dass gerade dieser Personen-
kreis in der unteren Einkom-
mensgruppe verhaften
bleibt. Gründe dafür können
unter anderem mangelnde
Sprachkenntnisse und damit
verbunden unzureichende
und passgenaue Aus- bezie-
hungsweise Weiterbildungs-
möglichkeiten, die einen bes-
seren Verdienst ermöglichen
würden, sein.
Im Jahr 2023 haben unter

anderem Spender wie die
Germeringer Sozialstiftung,
die Jugendsozialstiftung der
Familie Dr. Rieder, der Ad-

Einkommen finanziell. Denn
der erste Schultag soll für alle
Kinder ein unbeschwerter
und fröhlicher Beginn in ei-
nen neuen Lebensabschnitt
werden.
Das Aktionsbündnis der

Aktion Schultüte, bestehend
aus dem Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V., demDiakonischen
Werk Fürstenfeldbruck e. V.,
dem Sozialdienst Germering
e. V. und dem ISB e. V., enga-
giert sich seit 2008 für Ein-
schulungskinder aus finan-
ziell schwachen Familien. So
wurden auch letztes Jahr wie-
der Spendengelder gesam-
melt, um die Eltern von Ein-
schulungskindern mit einem
Zuschuss für die Schulerst-
ausstattung zu unterstützen.
Im Jahr 2023 konnte damit

84 Familien mit 85 Einschu-
lungskindern im Landkreis
eine schnelle und unbürokra-
tische finanzielle Hilfe zuteil-
werden. Insgesamt wurden
13.854 Euro ausbezahlt. 49
Prozent der Familien bezo-
gen Bürgergeld, teilweise im
Arbeitsleben stehend als so-
genannte „Aufstocker“.
Knapp 40 Prozent der Famili-
en waren alleinerziehend;
dies ist ebenfalls einwesentli-
cher Armutsfaktor.
Augenfällig ist auch, dass

Landkreis - Einkommens-
schwache Familien, die bei-
spielsweise von Bürgergeld
leben müssen, stehen bei der
Anschaffung des notwendi-
gen Schulbedarfs für ihre Ein-
schulungskinder vor einer
großen finanziellen Heraus-
forderung.
Die Erstausstattung kostet

viel Geld, das zum Beispiel
aus dem Regelsatz von Bür-
gergeld oder von einem ge-
ringen Lohn nur schwer zu
bestreiten ist. Dabei geht es
nicht um teure Geschenke
für die Schultüte, sondern
um das benötigte Schulmate-
rial wie Schulranzen, Hefte,
Stifte und Turnsachen.
Die ABC Schützen, deren

Eltern am Existenzminium
leben, haben oft schwierige
Bedingungen zumSchulstart,
da für Schulbedarf und Bil-
dung für Bezieher von Sozial-
leistungen weiterhin zu we-
nig Mittel vorgesehen sind.
Über die Leistungen für Bil-
dung und Teilhabe standen
den Familien im Jahr 2023
pro Kind 174 Euro für den
Schulanfang zur Verfügung.
Das reicht jedoch nicht für
die Einschulung.
Deshalb unterstützt das Ak-

tionsbündnis der Aktion
Schultüte Familienmitwenig



Giuseppe Albachiara
Tel. 0 81 41 / 400121
Fax 08141 / 400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

25. April 2024

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 12. April 2024
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Soziale Einrichtungen

! Die Alltagsretter: Haushaltshilfe für Pflege-
bedürftige -einkaufen,Arztbesucheundmehr.
Kosten werden von der Pflegekasse erstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-Thoma-Straße 2a,
Mammendorf.

Telefon: 08145/4179543
Mobil: 0152/31762454
E-Mail: info@die-alltagsretter.de
Online: www.die-alltagsretter.de

! EUTB (Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung): kostenfreie Beratungsstelle auf Au-
genhöhe für Menschen mit Behinderung. Klä-
rung von Anträgen für Leistungen, Hilfe zur
Selbsthilfe, Vermittlung bei Bedarf an Fachstel-
len. Unterstützung in Bezug auf (drohende)
Behinderung und psychische Erkrankungen.
Auch Beratung für Partner und Angehörige ist
möglich. Rechtsberatung und Begleitung vor
Gericht werden nicht angeboten. Hauptstraße
42b, Altes Rathaus in Seefeld.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10
bis 14 Uhr und nach Vereinbarung.

Telefon: 08152/7940128
Fax: 08152/7490129
E-Mail: eutb.ow@ospe-ev.de
Online: www.teilhabeberatung.de.

! Der Frauennotruf Fürstenfeldbruck:
Am Sulzbogen 56, Fürstenfeldbruck.

Öffnungszeiten:
Montag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 und 16 bis 20 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr
Freitag: 9 bis 12 Uhr

! „Ein bisschen mehr wir“ (EBMW): Hilfe für
Alleinerziehende in puncto Betreuungsange-
bote, soziale Hilfe und mehr. Vorsitzende: Mar-
git Quell, Hartfeldstraße 11 in Mammendorf.
Kontakt per:

Telefon: 08145/6124
Fax: 08145/6125.

! „Zwei Hände mit Herz“: Betreuung für Kin-
der und Senioren in Alltags- und Notsituatio-
nen, bei Behinderung und/oder Demenzer-
krankung. Kontakt: Herlinde Schlemmer,
Krippstraße 1 in Nassenhausen.

Telefon: 0151/52576636
E-Mail: info@herlindeschlemmer.de.

! „Casa Reha“: Seniorenpflegeheim im Kloster
Spielberg inOberschweinbach,AmSpielberg4.
Stationäre Pflegeeinrichtung.

Telefon: 08145/9951100
Fax: 08145/9951199

! Seniorenheim Jesenwang: Stationäre Pflege
sowie Kurzzeitpflege. Buchenweg 2 in Jesen-
wang.

Telefon: 08146/770
Fax: 08146/7777
Online: www.seniorenheim-jesenwang.de.

! Servicewohnen Mammendorf: „Gepflegt
wohnen“ - niederschwellige Entlastungs- und
Betreuungsangebote sowie ambulante und
teilstationäre Pflegeangebote. Sattlerstraße 13
in Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Yvonne Brand, Telefon: 08141/36342320
E-Mail: wohnen.mammendorf@
diakonieffb.de.

Defibrillatoren

Hier finden Sie die Standorte
der Defibrillatoren in der VG:
-----------------------------------------
Adelshofen:
Sportplatzweg 6,

jederzeit über Türöffner.
Am Lichtenberg 17, jederzeit.
-----------------------------------------
Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße 6-8,

jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-

Widemann-Straße 8,
jederzeit.

-----------------------------------------
Babenried:
Gemeindewohnanlage,

Dorfstraße 15a, jederzeit.
-----------------------------------------
Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordeingang,

jederzeit.
-----------------------------------------
Hörbach:
Feuerwehrhaus, Luttenwan-

ger Straße 2c, jederzeit.
-----------------------------------------
Hattenhofen:
Sportheim des

SV Haspelmoor, jederzeit.
-----------------------------------------
Jesenwang:
TSV Sportheim,

zu den Öffnungszeiten.
Schule/Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus

(Südseite), jederzeit.
-----------------------------------------
Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-

bergstraße 4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-

ses, jederzeit.
-----------------------------------------
Luttenwang:
Metzgerei Jais,

Angerstraße 2, jederzeit.
-----------------------------------------
Mammendorf:
Aremo, Oskar-v.-Miller-Stra-

ße 1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück),

zu den Öffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle,

zu den Öffnungszeiten.
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.
-----------------------------------------
Nassenhausen:
Feuerwehrhaus,

Hauptstraße 9a, jederzeit.
-----------------------------------------
Oberschweinbach/Spielberg:
Feuerwehrgebäude,

jederzeit.
-----------------------------------------
Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus,

jederzeit.
-----------------------------------------
Stand: 22. März 2024.

Fundsachen

Fundnummer 17: Dreifarbi-
ge Katze, gefunden am 7.
März in Babenried.

Fundnummer 18: Grünes
Damenfahrrad Hercules 26
Zoll, gefunden am 7. März in
Althegnenberg im Wald hin-
ter dem Friedhof.

Fundnummer 19: Schlüssel-
bund mit vier Schlüsseln, ge-
funden am 7. März in Altheg-
nenberg im Oberdorf.

Fundnummer 20: Beschä-
digtes schwarzes Smartphone
Redmi, gefunden am 7. März
in Mammendorf, Eitelsrieder
Straße.

Besuche im Rathaus der VG

gaben bequem und ohne zeitliche Bindung
online erledigt werden. Für Anfragen können
die MitarbeiterInnen auch gerne telefonisch,
schriftlich oder per E-Mail erreicht werden.
Das Rathaus ist unter der Telefonnummer
08145/84-0 zu erreichen. Durchwahlnum-
mern finden Sie unter www.vgmammen-
dorf.de/mitarbeiter-im-rathaus-vg.

Josef Heckl, Gemeinschaftsvorsitzender
und Erster Bürgermeister Mammendorf

Sehr geehrte BürgerInnen,
das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf hat Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr und Donnerstag von 14 bis 18.30
Uhr für den allgemeinen Parteiverkehr geöff-
net. Um den Publikumsverkehr etwas zu ent-
zerren, bittet die Verwaltung, das vielfältige
Angebot an Formularen auf ihrer Internetsei-
te www.vgmammendorf.de unter „Online-
Service“ zu nutzen. Damit können viele Auf-

Bürgerbüro
geschlossen
Wegen einer Fortbildungs-
veranstaltung ist das Bürger-
büro der VG Mammendorf
am Mittwoch, den 17. April
2024 geschlossen.

Blutspenden in
Althegnenberg
Althegnenberg- Der nächste
Blutspendetermin innerhalb
der VG findet am 10. April in
Althegnenberg von 16 bis 20
Uhr statt. Ort ist die Turnhalle
in der Bürgermeister-Wide-
mann-Straße 8.

Für einen reibungslosen
Ablauf reservieren Sie bitte
vorher einen Termin unter
www.blutspendedienst.com/
althegnenberg. Bitte bringen
Sie auch Ihren Personalaus-
weis und, falls vorhanden,
Blutspendeausweis mit.

Vielen Dank! BRK
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✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
Telefax (0 81 45) 83 92

Inh. Valentin Daubner
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Projekt des Inklusionsforums
Fürstenfeldbruck.

Verschiedenste
Themen

Immer wieder stehen un-
terschiedliche Themen im
Vordergrund. Momentan tau-
schen sich die Mitglieder des
Inklusionsforums in Arbeits-
kreisen zu den Schwerpunk-
ten Mobilität und Wohnen
sowie Bewusstseinsbildung
aus. In den Arbeitskreisen
entstehen verschiedene Pro-
jekte. Der Arbeitskreis Be-
wusstseinsbildung wird für
eine Laufzeit von einem Jahr
einmal monatlich jeweils ein
Thema aus dem Bereich der
Inklusion aufarbeiten. Es
wird beispielsweise zur Inte-
gration in der Arbeit, der Bar-
rierefreiheit im öffentlichen
Raumund vielemmehr Infor-
mationen geben. Das Ziel des
Inklusionsforums ist es, Sie
als BürgerInnen auf die Be-
lange von Menschen mit Be-
hinderung aufmerksam zu
machen, um so das Bewusst-
sein und die Teilhabe in der
Gesellschaft zu fördern.

wird.
Um das Thema Inklusion

von Menschen mit Behinde-
rung in unserer Gesellschaft
voranzutreiben, gibt es das
Inklusionsforum für den
Landkreis Fürstenfeldbruck.
Im Inklusionsforum kom-
men in regelmäßigen Abstän-
den Vertreter aus der Kom-
munalpolitik, den Gemein-
den, Sozialverbänden, Behin-
derteneinrichtungen und an-
deren Institutionen aus dem
Bereich der Behindertenhilfe
zusammen. Gemeinsam wer-
den Lösungen und Verbesse-
rungen für Menschen mit Be-
hinderung überlegt, um eine
gleichberechtigte Teilhabe
am Leben in der Gesellschaft
und eine selbstbestimmte Le-
bensführung zu fördern.
Die Mitglieder des Inklusi-

onsforums bekommen durch
verschiedene Vorträge von
Referenten immer wieder In-
formationen zu aktuellen
Themen und Angeboten dar-
gelegt. Koordiniert wird das
Forum durch die Inklusions-
beauftragte für den Landkreis

Landkreis - Wir möchten Ih-
nen ein neues Projekt aus
dem Inklusionsforum des
Landkreises Fürstenfeld-
brucks vorstellen. Es läuft un-
ter dem Namen „Das Inklusi-
onsforum informiert:“.
Ziel ist es, Bewusstsein für

Inklusion von Menschen mit
Behinderung zu schaffen und
auf die Belange dieser Perso-
nengruppe in der Gesell-
schaft aufmerksam zu ma-
chen.

Was ist Inklusion?

Doch was heißt Inklusion
überhaupt? Damit ist ge-
meint, dass alle Menschen,
egal ob mit oder ohne Behin-
derung, gleichberechtigt und
selbstbestimmt an der Gesell-
schaft in allen Lebensberei-
chen teilnehmen können. Es
geht darum, Vielfalt anzuer-
kennen, Barrieren abzubau-
en und allen Menschen die
gleichen Chancen und Mög-
lichkeiten zu bieten. Inklusi-
on strebt eine Gesellschaft
an, in der jeder respektiert,
akzeptiert und wertgeschätzt

Mitglieder des Inklusionsforums.

Elternbefragung
Landkreis - Sehr geehrte Da-
men und Herren,
tagtäglich engagieren Sie

sich mit Ihrer Arbeit für die
Belange von Familien, von El-
tern, Kindern, Jugendlichen
im Landkreis Fürstenfeld-
bruck. Um Angebote für Fa-
milien bedarfsgerecht weiter-
entwickeln zu können, wird
von der Koordinierungsstelle
Familienbildung & Familien-
stützpunkte eine Elternbefra-
gung durchgeführt. Ziel der
Befragung ist es, mehr darü-
ber zu erfahren, welche An-
gebote Eltern kennen und
welche Erwartungen sie an
Angebote der Familienbil-
dung haben. Die Ergebnisse
der Befragung helfen, den Be-
darf und die Strukturen für
Familien weiterzuentwi-
ckeln. Mit der Befragung sol-
len möglichst viele Familien
erreicht werden. Deshalb bit-
ten wir um Bekanntmachung
an allen Stellen, wo Familien
sind.
Hier einige wichtige Infor-

mationen zur Online-Eltern-
befragung:

Wer kann teilnehmen?

Die Befragung richtet sich
an alle Mütter, Väter, Erzie-
hende im Landkreis Fürsten-
feldbruck. Auch Elternteile
mit einem minderjährigen
Kind im Landkreis Fürsten-
feldbruck, die selbst einen
anderen Wohnsitz haben,
kön-nen teilnehmen. (Einga-
be PLZ Wohnort des Kindes)

Ist die Befragung
anonym?

Ja, die Antworten der Be-
fragten werden anonym er-
fasst. Es werden keine perso-
nenbezogenen Daten abge-
fragt. Es sind keine Rück-
schlüsse auf einzelne Perso-

nen möglich.

Welche Fragen werden
im Fragebogen
gestellt?

Es geht darum, welche The-
men rund um Erziehung und
Familie für Eltern/Familien
relevant sind. Zudemwird ge-
fragt, ob Familienstützpunk-
te bekannt sind und ob Fami-
lienbildungsangebote ge-
nutzt wurden bzw. werden.
Es wird auch gefragt nach An-
zahl und Alter der Kinder.

Wie kann an der
Online-Befragung
teilgenommen
werden?

Über die Eingabe des Links
in den Browser oder durch
scannen des QR-Codes. Link
und QR-Code sollen überall
da zugänglich sein, wo Fami-
lien sind. www.forms.lra-
ffb.de/frontend-server/form/
provide/5253/

Gibt es Informationen
zur Befragung auch in
anderen Sprachen?

Ja! Informationen zur Be-
fragung sind in vielen Spra-
chen zugänglich über:
www.familienleben-ffb.de/
artikel/hand-in-hand-fuer-
familien/ihre-meinung-ist-
gefragt-online-
elternbefragung.

Infoabend für Quereinsteiger
sel an die Montes-
sori-Schule in Er-
wägung ziehen.
Die Schulleitung
erläutert das päda-
gogische Konzept,
die Schullaufbahn,
die Angebote in
den einzelnen Stu-
fen und die zu er-
reichenden Ab-
schlüsse. Der Vor-
stand informiert
über die organisa-
torischen und fi-
nanziellen Rah-
menbedingungen,
die Schülerbeförde-
rung und das An-
meldeverfahren.

Günzlhofen - Am Montag,
den 22. April 2024 findet um
19 Uhr ein Informations-
abend in der Montessori-
Schule Günzlhofen statt.
Er ist speziell für Eltern, die

für ihre Kinder einen Wech-
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KLIMA³ informiert

Landkreis - Die Klima³ Ener-
gieagentur der drei Landkrei-
se Fürstenfeldbruck, Starn-
berg und Landsberg a. Lech
berät in Zusammenarbeit mit
der Verbraucherzentrale
Energieberatung Privathaus-
halte und Eigenheimbesitzer-
Innen, angefangen vom Ener-
giesparen über die Nutzung
von Solarenergie und den
Umstieg auf fossilfreie Hei-
zungen bis zu Förderpro-
grammen.
Auch für Kommunen ist

die Agentur Ansprechpart-
ner. Sie begleitet Gemeinden
und Städte bei Entschei-
dungsprozessen, berät bei
der Entwicklung von Lösun-
gen und unterstützt bei der
Umsetzung von Projekten.
Der Fokus liegt insbesondere
auf der Kommunalen Wär-
meplanung, zu der alle Städ-
te und Gemeinden durch das
Wärmeplanungsgesetz ver-
pflichtet sind.

Die Beratung für Unterneh-
men ist ein weiteres Aufga-
bengebiet der Agentur. Ein-
mal monatlich findet in der
Klima³-Geschäftsstelle in Tür-
kenfeld nach Terminverein-
barung eine kostenlose Ener-
gieberatung statt.
Wegen der großen Nach-

frage empfiehlt sich eine
frühzeitige Anmeldung. Bera-
tungsanfragen können tele-
fonisch direkt an die Agentur
unter der Telefonnummer
08193 31239-11 gerichtet
werden. Darüber hinaus bie-
ten auch die Energie-Stütz-
punkte in Germering, Grö-
benzell, Starnberg, Herr-
sching, Kaufering und Lands-
berg Beratungstermine, die
ebenfalls über die genannte
Telefonnummer gebucht
werden können. Informatio-
nen zu verschiedenen On-
line- und anderen Veranstal-
tungen finden sich unter
www.klimahochdrei.bayern.

Das JuCa informiert
Die Anmeldung für die
OGTS der Grundschule
Mammendorf für das
Schuljahr 2024/25 ist
abgeschlossen.

Ferienbetreuung 2024

Die Anmeldephase für die
Ferienbetreuung 2024 läuft
weiterhin. Für die Grund-
schüler aller Gemeinden der
VG Mammendorf bietet der
Jugendcafé e.V. auch im Jahr
2024 wieder eine zentrale Fe-
rienbetreuung an. Die ange-
botenen Betreuungszeiten
wurden abermals an die
Schließzeiten der Kindergär-
ten der VG angepasst.
Die Betreuung wird im De-

tail in folgenden Ferien ange-
boten:
Pfingsten: 21. bis 24. Mai
Sommerferien: 29. Juli bis

2. August (1. Woche), 5. bis 9.
August (2. Woche), 2. bis 6.
September (6. Woche)
Herbst: 28. bis 31. Oktober.
Möglich ist eine tägliche

Betreuung von 8 bis 16 Uhr,

wobei die Kernzeit von 8 bis
14 Uhr (6 Stunden) verbind-
lich ist. Eine Anmeldung
kann nur online unter
www.unser-ferienprogramm.
de/juca-west/ , nach einer Re-
gistrierung, getätigt werden.

Für Kinder - Kino

Wenn du im Alter zwi-
schen 6 und 11 Jahren bist,
freuen wir uns auf Dein Kom-
men beim nächsten Kino am
Donnerstag, 18. April. Ein-
lass: 16 Uhr, Beginn: 16:15
Uhr, im Jugendcafé e.V., di-
rekt an der Dorothea-von-
Haldenberg-Schule (erreich-
bar über Schulstraße-Eingang
B). Teilnehmergebühr: Zwei
Euro, inklusive einem Ge-
tränk und etwas Popcorn.

Sommerferien-
programm 2024

Auch heuer wird ein Som-
merferienprogramm der Ge-
meinde Mammendorf unter
der Organisation des Jugend-
café e.V., sowie in Zusam-
menarbeit mit den örtlichen
Vereinen geplant werden.
Das Programm ist ab Juli (nur
digital) unter www.unser-
ferienprogramm.de/juca-
west/ veröffentlicht. Anmel-
dezeit wird vom 1. bis 21. Juli
sein.

Gottesdienste im PV Mammendorf
Adelshofen, St. Michael:

Feierlicher Ostergottes-
dienst, Wort-Gottes-Feier
mit Speisenweihe, 10 Uhr.
Anschließend Verabschie-
dungsmöglichkeit von
Herrn Pfarrer Wolfgang
Huber im Pschorrhof.

Mammendorf, St. Jakobus:

Feierlicher Ostergottes-
dienst, Eucharistiefeier
mit Speisenweihe,
10.30 Uhr.

Jesenwang, St. Michael:

Feierlicher Ostergottes-
dienst, Eucharistiefeier
mit Speisenweihe,
10.30 Uhr.

VerabschiedungPfarrer
Wolfgang Huber

Herzliche Einladung an den
gesamten Pfarrverband zum
Verabschiedungsgottes-
dienst von Herrn Pfarrer
Wolfgang Huber mit musika-
lischer Gestaltung durch un-
sere Chöre des Pfarrverban-
des: Am Ostermontag, 1.
April 2024 um 10 Uhr auf
dem Kirchvorplatz von St. Ja-
kob, Mammendorf (bei
schlechtemWetter in der Kir-
che St. Jakob). Im Anschluss
findet ein Stehempfang mit
Getränken und Imbiss statt.
Gleichzeitig zur Verab-

schiedung ladenwir ins Pfarr-
heim alle Kinder - ob Kinder-
garten oder Grundschule -
zum Kinderwortgottesdienst
mit Ostereiersuche ein.

Weitere Termine

7. April: Gebet mit Liedern
aus Taizé, evangelische Mar-
tin-Luther-Kirche, 19 Uhr.
18. April: Kaffeeratsch des

Seniorenkreises St. Jakob, Ca-
fe Q4, Sattlerstraße 13, 14 bis
16 Uhr. Foto: PV Mammendorf

schlechtem Wetter findet
die Ölbergandacht in der
St. Michael-Kirche statt).

Karfreitag

Pfaffenhofen, St. Georg:

Kreuzweg, 10 Uhr.
Jesenwang, St. Michael:

Kinderkreuzweg, Treff-
punkt vor der Kirche St.
Michael, 13.30 Uhr. (findet
bei andauerndem Regen in
der Kirche statt).
Feier vom Leben und Ster-
ben Christi, 15 Uhr.

Luttenwang, Mariä Him-

melfahrt:

Familien-Kreuzweg, Treff-
punkt am Kreuz von Fa-
milie Schneller Angerstra-
ße/Bachstraße - bei schlech-
ter Witterung in der
Kirche, 13.30. Anschlie-
ßend Osterkerzenverkauf.

Mammendorf, St. Jakobus:

Feier vom Leiden und Ster-
ben Christ, 15 Uhr.

Nassenhausen, St. Martin:

Feier vom Leiden und Ster-
ben Christ, 15 Uhr.

Adelshofen, St. Michael:

Heilige- Grab-Besuch,
16.30 Uhr.

Karsamstag

Nassenhausen, St. Martin:

Gemeinsame Feier der
Osternacht, Eucharistie-
feier mit Speisenweihe,
21 Uhr.

Ostersonntag

Pfaffenhofen, St. Georg:

Feierlicher Ostergottes-
dienst, Eucharistiefeier
mit Speisenweihe, 9 Uhr.

Luttenwang, Mariä Him-

melfahrt:

Feierlicher Ostergottes-
dienst, Eucharistiefeier
mit Speisenweihe, 9 Uhr.

Gründonnerstag
Adelshofen, St. Michael:

Wortgottesfeier, 18 Uhr,
anschließend Ölbergan-
dacht.

Grunertshofen, St. Laurentius:

Feier vom Letzten
Abendmahl, Musik:
Kirchenchor, 18 Uhr.

Mammendorf, St. Jakobus:

Wort-Gottesfeier, 19 Uhr,
anschließend Ölbergan-
dacht.

Jesenwang, St. Michael:

Ölbergandacht der
Jesenwanger Jugendgrup-
pen, Treffpunkt vor der
Kirche, 19 Uhr. (bei



Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen
Bodenbeläge

Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen
Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

www.malerei-schegg.de

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

HEIZÖL | DIESEL | SCHMIERSTOFFE

PELLETS

BESTE QUALITÄT
OPTIMALER SERVICE
FAIRE PREISE

Telefon 08146/424
info@heizoelsuessmeier.de
www.pellets-suessmeier.de
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Osterferienprogramm für Junge
tag, ab 9. April, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Bewusster und gelasse-

ner mit Emotionen umge-

hen: 5 x Dienstag, ab 9. April,
18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Paris, die Seine-Metro-

pole - Bildervortrag: Don-
nerstag, 11. April, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Entdecke Deine indivi-

duellen Talente und Poten-

ziale: Dienstag, 16. April,
18.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Hingucker aus Weide

selber flechten: Mittwoch,
17. April, 18 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Gesunder Schlaf: Wie

schlafe ich besser (ein)?

Samstag, 20. April, 10 Uhr. (
-------------------------------------------------------

! Vegane Küche: Samstag,
20. April, 10 Uhr.

Mittwoch, 3. April,
14 Uhr. ---------------------

! Jonglieren

und Diabolo spie-

len: Dienstag, 2.
April + Mittwoch,
3. April, 11 Uhr.

-------------------------------------------------------
! Einradfahren: Dienstag,

2. April + Mittwoch, 3. April,
9.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Liebscher & Bracht Me-

thode - Workshop: Mitt-
woch, 3. April, 17 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Zentangle® Basiskurs -

kreatives Zeichnen:Montag,
8. April, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Erstellen einer Home-

page mit WordPress: Diens-
tag, 9. April, 19.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Kroatisch-Crashkurs

für die Reise A1: 5 x Diens-

Was können Kids, Teenager
und/oder die ganze Familie in
den Osterferien und in die-
sem Frühjahr unternehmen?
So einiges! Auchwährend der
Osterferien werden an unse-
rer vhs mehrere interessante
Kurse angeboten. Ob Bewe-
gung, malen, kochen oder
Sprachen lernen - das Passen-
de finden Sie bei uns:
-------------------------------------------------------

! Go - das älteste Brett-

spiel der Welt: Dienstag, 2.
April + Mittwoch, 3. April,
15.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

! Zauberwürfel Rubik’s

Cube: Dienstag, 2. April +

Brucker Forum

Kundalini Yoga am Vor-

mittag. Oberschweinbach,
neun Treffen ab 9. April,
9.30 Uhr. Leitung: Frauke
Schmucker, Yogalehrerin.
Ort: Remise (Innenhof) Klos-
ter Spielberg, Am Schloss
Spielberg 4. Anmeldung
beim Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de.
--------------------------------------------------
Baby-Café - Mammendorf.

Alles rund ums Baby fürs

1. Lebensjahr. Mammen-
dorf, 10., 17. Und 24. April,
9.30 Uhr. Leitung: Verena
Böck, GfG-Familienbegleite-
rin, GfG-Geburtsvorbereite-
rin, GfG-Mütterpflegerin.
Ort wird noch bekannt ge-
geben. In Kooperation mit
„Willkommen im Leben“
der Bürgerstiftung für den
Landkreis Fürstenfeld-
bruck.
--------------------------------------------------
Locker vom Hocker - Gym-

nastik rund um den Sitz.

Mammendorf, acht Treffen
ab 10. April, 10 Uhr. Lei-
tung: Bettina Schöning,
Übungsleiterin. Ort: Evan-
gelische Kirche, Martin-Lu-
ther-Platz 1. Anmeldung
beim Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de.
--------------------------------------------------
Familienyoga. Inklusiv für

alle Familien mit Kindern

ab 3 Jahren. Althegnen-
berg, 14. April, 10 Uhr. Lei-
tung: Anja Wünnenberg,
Kinderyogalehrerin. Ort:
Sportzentrum Althegnen-
berg (Anbau), Bgm. Wide-
mann-Straße 8. Anmeldung
beim Brucker Forum e.V.,
www.brucker-forum.de. In-
fos: familienstuetz-

punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486.
--------------------------------------------------
Diagnose AD(H)S/ASS - was

nun? Online-Treff für El-

tern betroffener Kinder.

15. April, 20 Uhr. Moderati-
on Ingrid Woller-Schleich,
Diplom-Sozialpädagogin.
Online per Zoom. Anmel-
dung beim Brucker Forum
e.V., www.brucker-fo-
rum.de.
--------------------------------------------------
Kirche wohin? Einige

mögliche Ausblicke in die

Zukunft der Kirche im

ländlichen Raum. Adelsho-
fen, 23. April, 19.30 Uhr. Mi-
chael Schlosser, Pfarrer.
Ort: Pschorrstadl, Am
Pschorrhof 1. Gemeinsame
Veranstaltung des PV Mam-
mendorf.
--------------------------------------------------
Klangmeditation und

Klangmassage. Entspan-

nungstechniken mit

Klangschalen. 26. April, 18
Uhr. Leitung: Jessica Schnei-
der. Ort wird noch bekannt
gegeben. Anmeldung beim
Brucker Forum e. V.,
www.brucker-forum.de.
--------------------------------------------------
Familienyoga. Inklusiv für

alle Familien mit Kindern

ab 3 Jahren. Althegnen-
berg, 28. April, 10 Uhr. Lei-
tung: Anja Wünnenberg,
Kinderyogalehrerin. Ort:
Sportzentrum Althegnen-
berg (Anbau), Bgm. Wide-
mann-Straße 8. Anmeldung
beim Brucker Forum e.V.,
www.brucker-forum.de. In-
fos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de,
0160/96684486

Hofflohmarkt im Mai

auf eine rege Teilnahme und
wünscht gute Geschäfte!

Wie beim letzten Mal
können die Besucher/in-
nen über Flyer/Plakate/
QR-Code die Standorte
der Verkäufer ausfindig
machen. Neu hinzuge-
kommen ist, dass dieses
Jahr die Verkäufer/innen
über Kategorien ihren
Stand auszeichnen kön-
nen, wodurch der Interes-
sent vorab abschätzen
kann, was ihn wo erwar-
tet.
Das Organisationsteam
vom Freundeskreis Brem-Sur-
Mer freut sich bereits jetzt

Mammendorf - Bald ist es
wieder soweit: Der Termin
des Mammendorfer Hoffloh-
marktes am5.Mai 2024 rückt
immer näher.
Die zahlreichen Anmel-

dungen der Verkäufer/innen
garantieren eine Schnäpp-
chen-Schatzsuche mit viel
Plausch und Smalltalk. Eine
breite Palette an Waren, von
Sammlerstücken bis hin zu
typischen Flohmarktartikeln
lassen Trödler-Herzen höher
schlagen, regen Vintage-Fans
an oder animieren zu Upcyc-
ling-Projekten.

Mitteilungsblatt Erscheinungstermine

Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Mam-
mendorf erscheint heuer noch an folgenden Terminen:

25. April
31. Mai
27. Juni
25. Juli
29. August
26. September
31. Oktober
28. November
19. Dezember
Redaktionsschluss ist jeweils 13 Kalendertage zuvor.
Wir bitten um Beachtung.



AB NUR

109€*

*Ausgewählte Sonnenbrillen inkl. Brillengläser in Ihren Werten bis
sph. +/- 6.00 dpt. | cyl. 2.00 dpt. | Add. +3.00 (bei Gleitsichtgläsern)
– inkl. Tönung in braun, grau oder grün. Gül¯g bis 31. Mai 2024.

ANGESAGTE
SONNENBRILLEN VONH.I.S.
ZUM KOMPLETTPREIS
Sicher dir jetzt dein neues Lieblings-Accessoire für
den Sommer: eine modische Sonnenbrille von H.I.S
in Sehstärke und mit 100 % UV-Schutz ab güns gen
109.– Euro.* Die Gleitsicht-Variante gibt es
für nur 100.– Euro Aufpreis!*

GLEITSICHT
NUR

100€*
AUFPREIS

Augsburger Str. 19 | 82291 Mammendorf
Telefon: 0 8145 / 8905 | www.augenoptik-simon.de
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Radtouren des ADFC

haben wir vielleicht den ei-
nen oder anderen Alpen-
blick.
Tour 009, 80 Kilometer,

Stufe 3. 20. April, Treffpunkt:
Mammendorf S-Bahn, 11.15
Uhr.

Große Rad-Sternfahrt
München

Auch dieses Jahr lädt der
ADFCwieder zur großen Rad-
sternfahrt aus allen Richtun-
gen nach München ein. Mit
der Fahrrad-Demo will der
ADFC gemeinsam mit den
Bündnispartnern bessere Be-
dingungen für Radfahrende
bayernweit einfordern. Ein
Höhepunkt der Radstern-
fahrt ist die Tour auf den für
den Kfz-Verkehr gesperrten
Straßen der Innenstadt. Da-
neben gibt es ein umfangrei-
ches Bühnenprogramm mit
prominenten Gästen und
Bands auf dem Odeonsplatz.
Abfahrtszeiten im Landkreis
Fürstenfeldbruck siehe
https://muenchen.adfc.de/
sternfahrt Die Teilnahme ist
kostenlos.
Tour, 80 Kilometer, Stufe 4.

21. April, Treffpunkte in
Mammendorf, FFB und Ger-
mering.

schließend
geht es auf
kurzem Weg
zurück.
Tour 005,

46 Kilometer,
Stufe 2. 7.
April, Treff-
punkt: Mam-
mendorf S-
Bahn, 13.15
Uhr.

Glutenfrei genießen in
Aichach

Eine glutenfreie Ernährung
bedeutet keineswegs Ver-
zicht auf süße Leckereien
oder geschmackliche Einbu-
ßen - davon können wir uns
bei der Konditorei Schenkel
in Aichach überzeugen. Die
nur glutenfrei produzierende
Konditorei überwältigt mit
ihrem leckeren Angebot, das
auch Nicht-Allergiker über-
zeugen kann. Zum Saisonbe-
ginn können wir eine Kalo-
rienreserve, für die noch im
Jahresverlauf kommenden
Radtouren aufbauen. Wer
möchte, kann in den Tagen
zuvor in der Konditorei Pro-
dukte zum Mitnehmen vor-
bestellen.
Unser Weg führt uns von

Mammendorf auf überwie-
gend geteerten und verkehrs-
armen Wegen durch das
Dachauer Hinterland vorbei
an der durch ihre Votivbilder
bekannten Kapelle in Geisel-
wies nach Aichach zur Ein-
kehr. Auf dem Weg zurück
zur S-Bahn nach Mammen-
dorf kommen wir an der
Wallfahrtskirche Maria Birn-
baum vorbei. Zwischendurch

Sternfahrt zur Saison-
Eröffnungstour nach
FFB
Wir radeln nach Fürsten-

feldbruck zur ADFC-Ge-
schäftsstelle. Nach einer Pau-
se dort schließen wir uns der
Saison-Eröffnungstour an -
siehe Tour 4. Diese Tour ist
kostenlos.
Tour 002, 20 Kilometer,

Stufe 2. 6. April, Treffpunkt:
Mammendorf S-Bahn, 9.15
Uhr.

Saison -
Eröffnungstour zum
Hirschgarten

Heute wecken wir die mü-
den Winterbeine und setzen
die Tour unter dasMotto: „ru-
higer Saisonstart zumWarm-
fahren“. Ab 10 Uhr treffen
wir uns an der ADFC-Ge-
schäftsstelle. Anschließend
starten wir gemeinsam zur
Einkehr im Hirschgarten.
Nach der Stärkung führt eine
andere Strecke zurück nach
FFB. Es gibt verschiedene
Möglichkeiten den Rückweg
individuell mit der S-Bahn ab-
zukürzen. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Tour 004, 55 Kilometer,

Stufe 2. 6. April, Treffpunkt:
FFB ADAC Geschäftsstelle,
10.30 Uhr.

Einradeln mit
Kuchenpause

Auf ruhigen Nebenstraßen
und Forstwegen erradeln wir
uns den nordwestlichen Teil
des Landkreises. In welligem
Gelände, durch Wälder und
Wiesen, nähern wir uns der
Kuchenpause in Eresried. An-

Bläserklasse unterwegs
Mammendorf/München -

Am 24. Februar machte sich
die Bläserklasse der Doro-
thea-von-Haldenberg Grund-
schule auf nach München,
um den Philharmonikern im
Gasteig HP8 einen ganz be-
sonderen Besuch abzustat-
ten. Es galt, die Blechblasin-
strumente unter die Lupe zu
nehmen und diese einmal
hautnah zu erleben.
Mit einemQuartettstück ei-

nes „alten Meisters“ begrüß-
ten uns die 4 MusikerInnen.
Die Trompete, die Posaune,
das Waldhorn und das „In-
strument des Jahres“, die Tu-
ba, stellten sich vor. Anschau-
lich wurde uns gezeigt wie
lang jedes Instrument ausge-
rollt in Metern messen wür-
de, wie man in das Instru-

ment hineinbläst, was es für
Spielmöglichkeiten gibt, was
es mit den „Dämpfern“ auf
sich hat und noch Vieles
mehr.
Danach durften Fragen an

die MusikerInnen gestellt
werden. Zum Beispiel, wie
der Tages- beziehungsweise
Wochenablauf eines Orches-
termusikers aussieht, wie oft
und viel ein Profi noch üben
muss, wie die Musiker zu ih-
rem Instrument kamen und
vieles mehr. Nach einer kurz-
weiligen Stunde mit viel In-
formation und Musik traten
wir gemeinsam den Heim-
weg an. Im Mai besuchen die
Bläserklassenkids die Phil-
harmoniker erneut und er-
fahren dann mehr über die
Holzbläser und Schlagzeuger.

lungsreicher Unterhaltungsmusik, von kon-
zertanten Stücken wie „La Storia“ über „Ita-
lo Pop Classics“ bis zu bayrisch-böhmischer
Blasmusik. Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Foto: Toni Fasching

Mammendorf - Die Blaskapelle Mammen-
dorf lädt am Sonntag, den 14. April zu ihrem
Jahreskonzert im Bürgerhaus ein. Beginn ist
um 15 Uhr. Unter der musikalischen Leitung
von Matthias Bahr spielen die Musiker und
Musikerinnen einen bunten Strauß abwechs-

Konzert der Blaskapelle Mammendorf



Spielvergnügen in Fürstenfeldbruck
undAlling

u Geldgewinnspielgeräte
u Dart
u Pool-Billard-Tische
u Unterhaltungsgeräte
Sie finden uns in Fürstenfeldbruck im
• Fohlenhof (Hasenheide) | Am Fohlenhof 2b
• Spielothek Royal im Blauen Haus | Kurt-Huber-Ring 13
direkt an der S-Bahn Buchenau/FFB

sowie in unserer
• Spielothek in Alling | Am Hartholz 19, 82239 Alling
Öffnungszeiten unserer zwei Fürstenfeldbrucker und
unserer Allinger Spielotheken:
Mo. bis Sa. 9:00 bis 3:00 Uhr | So. 11:00 bis 3:00 Uhr

www.automaten-strunz.de
Glücksspiel kann süchtig machen.
Teilnahme erst ab 21 Jahren.
Kostenlose Hotline der BZgA
08 00/1 37 27 00.
Telefonberatung zur Glücksspiel-
sucht und zum problematischen
Glücksspielverhalten für alle
Spielenden, Angehörigen und
Interessierte.

Wir freuen uns darauf,
Sie als Gäste in unseren Spielsalons begrüßen zu dürfen!
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Baumschneidekurs beim OGBV
Mammendorf gesellten sich
25 GartenbesitzerInnen aus
dem ganzen Landkreis Fürs-
tenfeldbruck dazu. Zum
praktischen Teil des Kurses
hatte Christine Peters tatkräf-
tige Unterstützung durch die
stellvertretende Vorsitzende
des OGV Mammendorf Do-
reen Reindl und Alois Holzer,
sowie „Schorschi“, dem Kater
von Doreen Reindl.

Mammendorf - Der Obst-
und Gartenbauverein Mam-
mendorf hatte alle interes-
sierten Hobbygärtner herz-
lich zu einem Baum- und
Sträucher-Schneidekurs ein-
geladen. Und dieser Einla-
dung sind dieses Mal 35 hoch
motivierte Interessentinnen
und Interessenten gefolgt.
Neben zehn Mitgliedern des
Obst- und Gartenbauvereins

Infos von den Burschen
Osterfeuer am
Haldenberg
Am Karsamstag, den 30.

März, organisiert der Bur-
schenverein Mammendorf
wieder das Osterfeuer am
Haldenberg. Dazu wird von
den Burschen den ganzen
Tag über Brenngut in der Ge-
meinde gesammelt. Gerade
jetzt, wo es schon früh wär-
mer wird und im Garten al-
lerlei Arbeit anfällt, ist dies
oft eine willkommene Mög-
lichkeit, sein Schnittgut ge-
gen eine kleine freiwillige
Spende zu entsorgen. Ange-
nommen werden alle Sträu-
cher und Hölzer ohne Nägel.
Bei Interesse bitte einfach

bis spätestens 28. März an un-
seren 1. Vorstand Fabian Za-
cherl wenden oder eine E-
Mail an burschen@
kbv-mammendorf.de. Tradi-
tionell wird das Feuer in der
Abenddämmerung am Hal-
denberg angezündet, wozu
die ganze Ortschaft recht
herzlich eingeladen ist!

Infos zum Maibaum-
Aufstellen
Der KBV Mammendorf or-

ganisiert dieses Jahr wieder
ein Maibaumaufstellen mit
anschließender Verköstigung
der Gäste. Los geht´s am 1.
Mai mit dem Aufstellen um 9
Uhr am Parkplatz der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mammen-
dorf. Ehrensache ist für die
Burschen das Aufstellen des
tagelang zuvor dekorierten
Baums per Handkraft vereint
mit vielen Mitgliedern der
Dorfgemeinde und mit Hilfe
der „Schwaibal“.
Sobald der Baum steht, in

etwa gegen Mittag, öffnet die
Küche. Nun können zuvor
eingesetzte Kraftreserven bei
griabiger Atmosphäre wieder
aufgefüllt werden und die
Gaudi kommt auf keinen Fall
zu kurz. Zu den weiteren
Highlights zählen außerdem
die musikalische Unterhal-
tung durch die Blaskapelle
Mammendorf, sowie der Aus-
schank von frischem Fassbier

am einla-
denden
Weiß-
bierwa-
gerl! Der
KBV
Mam-
mendorf
lädt herz-
lich ein,
dabei zu
sein!

Foto: Ro-

bert Hoiß

Zufriedenheit mit dem MD Bayern
Pflegeversicherung sowie zur
häuslichen Pflege. In nahezu
allen Fällen konnten die Er-
wartungen der Befragten er-
füllt werden, wobei 96 Pro-
zent angaben, dass der Bera-
tungsservice weiterhelfen
konnte.

! Besonders positiv bewer-
teten die Teilnehmer die Er-
reichbarkeit, die fachliche
Beratung und die Freundlich-
keit der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Medizi-
nischen Dienstes Bayern.
78,2 Prozent der Befragten
sind mit der Erreichbarkeit
sehr zufrieden, 87,5 Prozent
äußerten sich sehr zufrieden
mit der fachlichen Beratung
und 94,7 Prozent waren mit
der Freundlichkeit Zufrie-
den.

! Im Vergleich zum Vor-
jahr zeigt sich eine nahezu
vollständige Wiederwahl-
oder Weiterempfehlungsab-
sicht durch die Befragten.
Diese Ergebnisse unterstrei-
chen die Kontinuität der ho-
hen Qualität des Pflegeser-
vice Bayern.

Über die Ergebnisse 2023
zeigt sich Prof. Dr. Claudia
Wöhler, Vorstandsvorsitzen-
de des Medizinischen Diens-
tes Bayern, hoch erfreut: „Die
Ergebnisse unserer aktuellen
Umfrage belegen eindrucks-
voll die hohe Kundenzufrie-
denheit mit dem Pflegeser-
vice Bayern. Wir sind stolz
darauf, dass wir weiterhin
den Bedürfnissen der Versi-
cherten der sozialen Pflege-
kassen gerecht werden und
ihnen einen qualitativ hoch-
wertigen Service bieten kön-
nen.“

Die Ergebnisse der
Umfrage in Kürze

! Die Beteiligungsquote an
der Befragung 2023 stieg im
Vergleich zum Vorjahr leicht
auf 56 Prozent. Insgesamt
nahmen 426 Befragte teil,
hauptsächlich Angehörige
pflegebedürftiger Personen.
86 Prozent der Befragten
nahmen den Pflegeservice
zum ersten Mal in Anspruch.

! Häufige Anliegen waren
Fragen zu Leistungen der

Landkreis - Der Medizini-
scheDienst Bayern hat die Er-
gebnisse der Umfrage zur Zu-
friedenheit mit dem Pflege-
service Bayern veröffentlicht.
Die Befragung zeigt eine be-
merkenswert hohe Zufrie-
denheit der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer mit
dem Service und den Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern.

Pflegeservice seit 15
Jahren

Der Medizinische Dienst
Bayern betreibt seit 2009 im
Auftrag der Pflegekassen den
Pflegeservice Bayern. Unter
der Telefonnummer 0800/
772-1111 können Pflegebe-
dürftige und Angehörige die
Pflegeberatung zu Leistun-
gen, Entlastungsmöglichkei-
ten und zur Pflegesituation
in Anspruch nehmen. Um
das Angebot auf hohem Ni-
veau zu halten, befragt der
Medizinische Dienst Bayern
regelmäßig die Anrufer, wie
zufrieden sie mit dem Pflege-
service Bayern sind.

Spieltreff für Jedermann
rant Terra del Sud, Jahnstra-
ße 1 ab 18 Uhr an folgenden
Terminen: 10. April, 24.
April, 8. Mai, 22. Mai, 12. Juni,
26. Juni, 10. Juli und 24. Juli.
Alle sind herzlich eingela-

den

treff für Jung und Alt statt.
Gespielt wird, was die Teil-
nehmer an Spielen mitbrin-
gen.

Termine

Treffpunkt ist im Restau-

Günzlhofen - Wer gerne Ge-
sellschaftsspiele aller Art
spielt und Mitspieler sucht,
findet nun Gelegenheit dazu
in Günzlhofen. Dort findet je-
den zweiten und viertenMitt-
woch im Monat ein Spiele-
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Wichtige Termine in den Gemeinden der VG
mit Frühschoppen, Schützen-
heim, 9 Uhr.
-------------------------------------------------------

Mittelstetten

30. März: Osterfeuer,
Schuttgrube Oberdorf, 20
Uhr.
1. April: Emmausgang der

Dorfbelebung, 13.30 Uhr.
3. April: Plaudernachmit-

tag, Gasthof zur Post, 14.30
Uhr.

Vogach

29. März: Steckerlfisches-
sen, Clubheim, 10.30 Uhr.

Tegernbach

30. März: Jaudusfeuer.
7. April: 43. JHV des SC Te-

gernbach, Vereinsgelände, 13
Uhr.
7. April: Jedermann-Tur-

nier des SC Tegernbach, Ver-
einsgelände, 13.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

Gemeinderats-
sitzungen

Adelshofen: 4. und 25.
April, Sitzungssaal, 19.30
Uhr.
Althegnenberg: 18. April,

Rathaus, 19 Uhr.
Hattenhofen: 9. April,

Schulungsraum der Feuer-
wehr, 19.30 Uhr.
Jesenwang: 17. April, Sit-

zungssaal, 19.30 Uhr.
Landsberied: 10. April, Sit-

zungssaal, 19.30 Uhr.
Mammendorf: 16. April,

Rathaus, 19.30 Uhr.
Mittelstetten: 8. April, Sit-

zungssaal der Gemeinde, 19
Uhr.
Oberschweinbach: 8.

April, Sitzungssaal, 19.30
Uhr.

Kirche, 10 Uhr.

Mammendorf

30. März: Osterfeuer des
KBV Mammendorf, Am Hal-
denberg, 20 Uhr.
7. April: Frühschoppen des

König-Ludwig-Weißbierfan-
clubs, Bürgerhaus, 10 Uhr.
9. April: Vortrag „Berliner

Testament - sinnvoll oder ge-
fährlich?“, Trauungszimmer
Rathaus Mammendorf, 19
Uhr.
14. April: Jahreskonzert der

Blaskapelle Mammendorf,
Bürgerhaus, 15 Uhr.
17. April: JHV des SV Mam-

mendorf, Bürgerhaus, 20
Uhr.
18. April: Kaffeeratsch des

Seniorenkreises Mammen-
dorf, Cafe Q4, 14 Uhr.
18. April: JuCa-Kino (Film

FSK 6), Haus der Begegnung
(Alte Schule), 16 bis 18 Uhr.
18. April: Bürgerversamm-

lung, Bürgerhaus, 20 Uhr.
19. April: Firmung des

Pfarrverbandes Mammen-
dorf, Pfarrkirche St. Jakob, 10
Uhr.
20. April: Saisoneröffnung

des TC Mammendorf, Tennis-
plätze am Freibad, 10 Uhr.
20. April: Gemeinsamer

Brunch des katholische Frau-
enbundes Mammendorf, ka-
tholisches Pfarrheim, 11 Uhr.
21. April: Königsfischen des

Fischereivereins Mammen-
dorf, Badesee, 7 Uhr.
21. April: Erstkommunion

des Pfarrverbandes, Pfarrkir-
che St. Jakob, 10 Uhr.

Nannhofen

21. April: Zimmerstutzen-
schießen des Schützenver-
eins Grüne Eiche Nannhofen

19.30 Uhr.
10. April: Seniorentreffen,

14 Uhr.
14. April: Erstkommunion,

Pfarrkirche, 10 Uhr.
14. April: JHV des CSU-Orts-

verbandes Jesenwang, 19
Uhr.
18. April: JHV des OGBV Je-

senwang mit Vortrag: „Der
Garten in trockenen Som-
mern“, Gasthaus Walch, 19
Uhr.
20. April: JHV des Bur-

schenvereins Jesenwang mit
Neuwahlen, Fly In, 19.30 Uhr.
23. April: Bürgerversamm-

lung, Gemeinschaftshaus,
19.30 Uhr.
24. April: Treffen des Da-

menstammtisches.

Pfaffenhofen:

30. März: Osterfeuer.
9. April: Schafkopfen des

KHV, Bürgerhaus, 19.30 Uhr.
11. April: JHV der Jagdge-

nossenschaft Pfaffenhofen,
Bürgerhaus, 19.30 Uhr.
12. April: Stockschießen

und Hüttenabend der Pfaf-
fenhofener Stockschützen,
Stockbahnen, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

Landsberied

28. März: Wattturnier des
FC Landsberied, beim Dorf-
wirt, 19 Uhr.
29. März: Steckerlfischgril-

len des FCL.
30. März: Osternacht, Kir-

che, 20 Uhr.
7. April: Jahrtagsmesse der

Feuerwehr, Kirche, 8.30 Uhr.
18. und 19. April: Endschie-

ßen des Schützenvereins Im-
mergrün, Schützenheim
beim Dorfwirt.
21. April: Erstkommunion,

Kirche, 10 Uhr.
22. April: Jugendfeuerwehr-

Übung, FW-Haus, 19 Uhr.

Hörbach

30. März: Osterfeuer.
8. April: Feuerwehrübung,

FW-Haus, 19 Uhr.
16. April: Feuerwehrübung,

FW-Haus, 19 Uhr.
-------------------------------------------------------

Hattenhofen

29. März: Fischgrillen für
Aktive des Burschenvereins
Hattenhofen, Osterfeuer-
platz, 15 Uhr.
30. März: Osterfeuer des

Burschenvereins, Osterfeuer-
platz, bei Anbruch der Dun-
kelheit.
30. März: Ostereiersuche

des Madlvereins, Feuerwehr-
haus, 13.30 Uhr.
1. April: Kartenvorverkauf

für das Stadltheater, Thea-
terstadl, 10 Uhr.
13. April: Erstkommunion,

Kirche, 10 Uhr.
19. April: JHV der Vetera-

nen, Gottesdienst 19 Uhr, an-
schließend Gasthaus Casella.

Haspelmoor

29. März: Fischessen des
Sportvereins Haspelmoor,
Sportheim.
13. April: Kaffeekränzchen

des Vereins der Blumen- und
Gartenfreunde und des Se-
niorenkreises, Sportheim, 14
Uhr.
20. April: Naturkundliche

Führung durch das RoteMoss
und Hapselmoor mit H. Neu-
bauer, Treffpunkt: Parkplatz
Bahnhof Haspelmoor Süd, 9
Uhr.
20. April: JHV der Natur-

wanderfreunde Haspelmoor,
Gasthaus Casella, 19.30 Uhr.
-------------------------------------------------------

Jesenwang

30. März: Osterfeuer.
5. April: JHV der Jagdgenos-

senschaft Jesenwang, Fly In,

Adelshofen
30. März: Osterfeuer, Oster-

feuerplatz, 19.30 Uhr.

Luttenwang

30. März: Osterfeuer, Oster-
feuerplatz, 19.30 Uhr.
20. April: Pfarrversamm-

lung, Gasthaus Frietinger.
23. April: Vortrag „Kirche

wohin?“ von Pfarrer Michael
Schlosser, Pschorrstadl, 19.30
Uhr.

Nassenhausen

30. März: Osterfeuer, Oster-
feuerplatz, 19.30 Uhr.

Grunertshofen

7. April: Erstkommunion,
St. Laurentius, 10 Uhr.
-------------------------------------------------------

Althegnenberg

29. März: Steckerlfisches-
sen der Landjugend Altheg-
nenberg, Alte Schmiede, 11
Uhr.
30. März: Osterfeuer, 19

Uhr.
3. April: JHV der Bulldog-

Schlepper-Oldtimer-Freunde
Althegnenberg, Waldgast-
stätte, 19 Uhr.
4. April: Senioren-Café,

Pfarrheim, 14 Uhr.
5. April: Geburtstagsschie-

ßen der Schützengesellschaft
Althegnenberg, Schützen-
heim, 19 Uhr.
8. April: Feuerwehrübung,

FW-Haus, 19.30 Uhr.
12. April: Kneipensingen

des Liederkranzes Althegnen-
berg, Waldgaststätte, 19 Uhr.
13. April: Altpapiersamm-

lung, 9 Uhr.
13. April: Sponsorenlauf,

Sportplatz, 14 Uhr.
19. April: JHV der Schützen-

gesellschaft Althegnenberg,
SportzentrumAnbau, 19 Uhr.
20. April: Bier-Pong-Turnier

der Landjugend Althegnen-
berg, Ort wird noch bekannt
gegeben, 14 Uhr.
21. April: Erstkommunion,

Stadltheater in Hattenhofen

nummern vergeben.
Ab dem 2. April können die

Karten erworben werden, bei
Werbetechnik Merkl, Kirch-
straße 2a in Hattenhofen von
9 bis 17 Uhr oder bei Jutta
Merkl in Haspelmoor, Wald-
straße 6, Telefon: 0176/
32563425, täglich von 17 Uhr
bis 19.30 Uhr.
Der Eintritt kostet für Er-

wachsene zehn Euro, für Kin-
der bis 14 Jahre fünf Euro.

Spiel und bringt das ganze
Geschehen durcheinander.
Mehr wird nicht verraten.

Termine

Die Aufführungstermine
sind, jeweils um 19.30 Uhr:
Freitag, 3. Mai
Samstag, 4. Mai
Mittwoch, 8. Mai
Freitag, 10. Mai
Samstag, 11. Mai

Karten

Der Kartenvorverkauf fin-
det am Ostermontag, 1. April
von 10 bis 12 Uhr statt.
Die Nachfrage nach Karten

war in den vergangenen Jah-
ren sehr groß. Um für einen
reibungslosen Ablauf zu sor-
gen, werden ab 8 Uhr Einlass-

Hattenhofen - Das Stadl-
Theater spielt heuer „Gspens-
termacher“, ein lustig-maka-
berer Schwank von Ralph
Wallner. Bereits seit Anfang
Januar arbeitet das Bühnen-
bauteam fleißig auf der Büh-
ne im Stadl Hillmayr und die
Besucher dürfen sich wieder
auf eine tolle Kulisse freuen.
Das Stück spielt heuer in

der alten Dorfschenke der re-
soluten Moorwirtin Rosa.
Dort treffen alle zusammen,
die beiden Totengräber
Schippe und Schaufe, die
Dorfverrückte Philomena,
der Knecht Leo, das schlaue
Dirndl Lena, der Schuaster
Jackl und die wohlhabende
Veichtlingerin. Plötzlich
kommt eine Flasche Gift ins
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Neues vom FC Landsberied

Kinderfasching

Landsberied - Beim Kinderfa-
sching freuten sich über 150
Kinder auf ein buntes Anima-
tionsprogramm mit vielen
Spielen vom Zeitungstanz bis
zur Reise nach Jerusalem.
Clown Norbert zeigte seine
Künste mit den Luftballons
und die Jugendgarde des Fa-
schingskomitee Mering heiz-
te ordentlich ein. DJ Ama-
deus sorgte mit Faschingshits
für gute Stimmung.

Beim Weiberfasching ging
es wieder heiß her mit dem
Männerballett Olching und
die Band „Bavarian Despara-
dos“ sorgte für ordentlich
Stimmung. Die Fußballer
sorgten mit Bargetränken für
die nötige Abkühlung.
Beide Veranstaltungen wa-

ren ein voller Erfolg, zwar
mit viel Arbeit, aber mindes-
tens genau so viel Freude und
Spaß für den Veranstalter.

Landsberied - Nach über 30 Jahren als Übungsleiterin wurde
Ilse Keckeis (Mitte) auf der Jahreshauptversammlung gebüh-
rend verabschiedet. Michael Bals (links) und Angela Pettin-
ger (rechts), Abteilung geleitetes Turnen und Gymnastik,
dankten ihr für ihre unermüdliche Arbeit.

Verabschiedung

„Helden der Kindheit“
die sechs Gruppen unter an-
derem zu Liedernwie „Barbie
Girl“, „Frag doch die Maus“
und unterschiedlichen Dis-
ney-Klassikern vor.
Abwechslungsreich ging es

weiter: Bis zur Pause turnten
Elefanten am Reck, 101 Dal-
matiner auf Bänken, Biene
Majas am Stufenbaren und
Wildkatzen am Trampolin.
Die zweite Halbzeit startete

mit Flick Flacks, Saltos und
Schrauben der größten Tur-
nerinnen auf der Tumbling-
bahn. Anschließend konnten
die Zuschauer Shaun das
Schaf und alle seine Schaf-
freunde am Boden und Kas-
ten bewundern. Der „Ewige
Kreis“ aus „König der Löwen“
war das Motto der Akrobatik-
nummer, bei der 27Mädchen
verschiedene Pyramiden bau-
ten. Der Abschlusstanz zu
„Cotton Eye Joe“ aller Turne-
rinnen und Trainerinnen be-
endete die große Turnshow.

Landsberieder Halle ihr Kön-
nen.
Der Abend stand unter

demMotto „Helden der Kind-
heit“. Schon beim Eröff-
nungstanz aller Teilnehme-
rinnenwurde das erste Feuer-
werk gezündet. Mit Tüchern,
Seilen, Reifen und Bändern
stellten sich nacheinander

Landsberied - Der FC Lands-
beried feiert 2024 sein 100-
jähriges Bestehen. Eröffnet
wurde das Jubiläumsjahr
durch die Turngala der Turn-
abteilung. 85 Turnerinnen
zeigten in einem tollen und
abwechslungsreichen Pro-
gramm dem begeisterten Pu-
blikum in der vollbesetzten

Jahreshauptversammlung

berfasching, Watt-Turnier,
Steckerlfischgrillen, Fußball
Jugendturnier, Fußball-Camp
und Ferienprogramm für die
Kinder. „Beim FCL rührt sich
was und es ist immer was
los“, so Bals. Es wurden über
50 langjährige Mitglieder für
ihre Vereinstreue von 30, 40,
50 oder sogar 60 Jahren ge-
ehrt. Christine Steinhardt
wurde für 500 Stockschüt-
zenturniere geehrt. Nach
über 30-jähriger Tätigkeit als
Übungsleiterin in der Turn-
und Gymnastikabteilung
wurde Ilse Keckeis gebüh-
rend verabschiedet. Im Jahr
2024 steht alles im Zeichen
des 100-jährigen Vereinsjubi-
läums, das der FCL vom 5. bis
7. Juli feiert.

Landsberied - Am Freitag,
den 2. Februar begrüßte der
1. Vorsitzender Michael Bals
über 100 Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung des
FC Landsberied. Neben ver-
schiedenen Berichten aus
den Sportabteilungen Fuß-
ball Herren, Fußball Jugend,
Fussball AH, Turnen und
Gymnastik sowie Stockschüt-
zen folgten die Berichte von
Schatzmeister Christoph Hol-
linger und Schriftführerin
Steffi Hainz. Vorsitzender
Bals blickte in seinem Re-
chenschaftsbericht sehr stolz
auf ein aktives und gelungen
Vereinsjahr zurück. Über 250
Kinder und Jugendliche sind
im Fußball und Turnen aktiv.
Neben demSport finden viele

Geehrt für ihren Einsatz bei den Stockturnieren: Christine Stein-
hardt (Mitte) zusammen mit 1. Vorsitzendem Michael Bals (Links) und 2.
Vorsitzenden Sebastian Pleil.

gesellige Veranstaltungen
statt: Kinderfasching, Wei-

Ehrungen für 60 Jahre Mitgliedschaft im Verein konnten Michael
Bals (links) und Sebastian Pleil (rechts) an diese fünf Mitglieder verleihen.
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Großer Brachvogel wieder auf dem Fliegerhorst
Mangelware
Nachtgebiete
Ein überraschendes Ergeb-

nis aus demProjekt: Die baye-
rischen Brachvögel verbrin-
gen ihre Winter fast alle in
Spanien und Portugal und
ziehen so von allen europäi-
schen Brachvögeln am wei-
testen nach Süden. Die für
den lokalen Naturschutz
wichtigste Erkenntnis aus
dem Projekt war aber, dass
gute Nachtgebiete in Bayern
absolute Mangelware sind.
Erwachsene Brachvögel müs-
sen bis zu 20 Kilometer weit
in ihr Nachtquartier fliegen.
Optimal sind überschwemm-
te Bereiche, in die Raubtiere
ungern vordringen, idealer-
weise mit gutem Rundum-
blick. Küken können das
Brutgebiet jedoch nachts
nicht verlassen, daher sucht
der Brachvogel nach Flächen,
die annähernd seinem
Schutzbedürfnis entspre-
chen. Das kann auch kurios
sein: Am Fliegerhorst ist das
die Betonplatte der Driving
Academy, am Münchner
Flughafen sind es die Wende-
schleifen der Flugzeuge.
Auf der Projekt-Webseite

www.lbv.de/naturschutz/
arten-schuetzen/voegel/
grosser-brachvogel/
telemetrie-grosser-
brachvogel/ lassen sich Frede-
rik, Franzi, Karlo, Bippo und
Ludwig auf ihren Routen zu-
rück nach Bayern live verfol-
gen. LBV

Foto: Dr. Andreas Lindeiner

Schutz per Satellit
Die einzigen gesicherten

Daten, die es weltweit zum
Verhalten junger Brachvögel
gibt, sammelt das Telemetrie-
Projekt Großer Brachvogel
des LBV, das Ende 2024 aus-
läuft. Bis dahin liefern besen-
derte Jungvögel, die aus den
Brutgebieten Königsauer
Moos, Regentalaue, Altmühl-
tal, Donaumoos und Donau-
tal stammen, erstaunliche
Einblicke in das Zug- und
Brutverhalten der bedrohten
Wiesenbrüter. Diese lassen
auch Schlüsse auf die größ-
ten Gefahren für die seltenen
Vögel zu. Die gesammelten
Daten dienen dazu, die
Schutzmaßnahmen für den
Großen Brachvogel langfris-
tig zu verbessern und seinen
Bestand zu sichern.

destens vier Brutpaare. Viel-
leicht wird es auch nochmal
eines mehr, denn schon von
2022 auf 2023 hatte sich die
Anzahl von ursprünglich drei
auf vier erhöht.“
Darunter könnte dann

auch ein ehemaliges Flieger-
horst-Küken von 2022 sein:
Im Alter von zwei Jahren
wird der Große Brachvogel
nämlich geschlechtsreif und
statistisch gesehen kehrt ei-
ner von zwei zu dem Brut-
platz zurück, an dem er ge-
schlüpft ist. „Leider kann
man sie optisch von den Alt-
vögeln nicht unterscheiden.
Deshalb können wir nur ver-
muten, ob einer der Rück-
kehrer ein waschechter ‚Flie-
gerhorstler’ ist“, ergänzt
Weigl mit einem Augenzwin-
kern.

bogenen Schnabel eine ideale
Brutumgebung. Er hat näm-
lich gerne eine freie Rundum-
sicht, um Fressfeinde wie
Fuchs oder Marder rechtzei-
tig zu erkennen.

Vier gewinnt

„Der Große Brachvogel
steht für das Verschwinden
artenreicher, weitläufiger
Wiesen. Wo es früher Zehn-
tausende Brachvögel gab, ha-
ben wir heute noch etwa 500
Brutpaare in ganz Bayern.
Umso wertvoller ist das Brut-
geschehen auf dem Flieger-
horst, das wir seit zwei Jah-
ren dort beobachten kön-
nen“, sagt Simon Weigl, Ge-
schäftsstellenleiter und Ar-
tenschutzexperte des LBV
Fürstenfeldbruck. „Heuer
hoffen wir auf wieder min-

Landkreis - Es ist ein Bild, das
Naturschützer begeistert: Mit
weit ausgebreiteten Flügeln
setzt der Große Brachvogel
zur Landung auf dem ehema-
ligen Fliegerhorst an. Passen-
derweise genau auf der Lan-
debahn. Damit ist bereits im
dritten Jahr in Folge der in
Bayern vom Aussterben be-
drohte Wiesenbrüter auf das
stillgelegteMilitärgelände zu-
rückgekehrt.
Mit ihm kommt auch die

Hoffnung zurück, dass die
seltene Art dort auf den weit-
läufigen Flächen wieder für
Nachwuchs sorgt. Etwa vier
Brutpaare erwartet der LBV
Fürstenfeldbruck in diesem
Frühjahr insgesamt. Dabei
stellt sich auch die spannen-
de Frage, ob ein Jungvogel
der standorttreuen Vogelart
aus dem vorletzten Jahr an
den Platz seiner Kinderstube
zurückkommt.
Der Große Brachvogel auf

dem Fliegerhorst ist eine bay-
ernweite Naturschutzsensati-
on. Zusammen mit dem Am-
permoos ist es eines von nur
zwei Gebieten im gesamten
Freistaat, in denen der Brach-
vogel, nachdem er einmal als
Brutvogel verschwunden
war, wieder zurückgekehrt
ist. Durch die artenreichen
Wiesen des Natura 2000-
Schutzgebiets und den an-
grenzenden baumfreien Flä-
chen auf dem ehemaligenMi-
litärgelände findet der bis zu
60 Zentimeter große Vogel
mit dem charakteristisch ge-

Pflanzenflohmarkt
Mammendorf - Möchten Sie
Gemüse-Raritäten und be-
währte Sorten in diesem
Sommer selbst anbauen und
ernten? Sind noch Lücken in
Ihrem Garten, die auf Stau-
den und Blumen warten?
Dann werden Sie hier fündig:

Der Pflanzenflohmarkt des
Obst- und Gartenbauvereins
Mammendorf am Samstag,
den 27. April von 9 bis 12 Uhr
in der Dorothea-von-Halden-
berg-Schule. Zugang Schul-
straße, Parkmöglichkeit auf
dem großen Parkplatz in der
Schulstraße. Tipps aus dem
Erfahrungsschatz der verkau-
fenden Hobby-Gärtner/innen
gibt es gratis mit dazu.

Anmeldung für
Verkäufer

Kein Platz mehr im Beet?
Kein Problem, geben Sie doch
Ihre Gartenschätze weiter!
Als Anbieter/in von Pflanzen
sind Sie herzlich willkom-
men! Melden Sie sich bitte
beim Vorsitzenden, Herrn Pe-
ters, Telefon: 08145/1775, um
alle Informationen zu erhal-
ten, oder per E-Mail an:
ogv.mammendorf
@web.de.

Waldkobolde bemalten Ostereier

wurden auf die nächste Wo-
che verschoben.
Vielen Dank an alle Betei-

ligten, die mit Freude, Fanta-
sie und guten Ideen beigetra-
gen haben.

hängt wurden.
Leider kam uns das vorzei-

tige Aprilwetter in die Quere,
so dass der Brunnen an die-
sem Tag nicht fertig wurde.
Die verblieben Restarbeiten

Mammendorf - Dieses Jahr
beschloss das Leitungsteam
der Waldkobolde, der Ge-
meinde Mammendorf einen
österlichen Glanz zu verlei-
hen.
Es sollte der Osterbrunnen

am Kirchplatz nach einer län-
geren Pause wieder aufge-
baut werden. Mitarbeiter des
Mammendorfer Bauhofs hat-
ten das Grundgerüst wieder
aufgebaut und so kamen am
Samstag, dem 16. März acht-
zehn Kinder sowie Jugendli-
che im Firmpraktikum und
einige Eltern zum Bemalen
von 400 neuen Ostereiern zu-
sammen.
Mit viel Fantasie entstand

eine bunte Mischung. Alle Ei-
er mussten gebohrt und auf-
gefädelt werden. Parallel da-
zu waren ein paar Helferin-
nen am Brunnen zum Girlan-
den binden, die zusammen
mit den Eierketten aufge-



Alles auch zum mitnehmen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch bis Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Warme Küche und Holzofen-Pizza bis 21.30 Uhr
Samstags öffnen wir erst ab 17.00 Uhr, Montag und Dienstag ist Ruhetag
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Historischer Rundgang
Adelshofen - Zum dritten
Mal lädt der „Arbeitskreis
Ortschronik Adelshofen“ ein
zum „Historischen Rundgang
in Adelshofen“ (Teil 3) am
Freitag, den 12. April, 18 bis
19.30 Uhr ein. Treffpunkt
Kirchstraße an der Kirche St.
Michael. Anschließend findet
der Ausklang und Austausch
von Informationen und Erin-
nerungen im Pschorrstadl
mit Bewirtung statt.
Die Einladung richtet sich

an alle, die sich für „das alte
Adelshofen“ interessieren
und schon immer wissen
wollten, wie es hier früher
ausgesehen hat und welche
Menschen in diesem Dorf im
westlichen Landkreis gelebt
haben.
Beim Rundgang wird der

gebürtige Adelshofener Nor-
bert Steinhardt einige Anwe-
sen und ihre früheren Be-
wohner vorstellen, u. a. die
Anwesen „Lenzbauer“, „Nie-
mer“ und das „Expositus-
Haus“. Andere Mitglieder des
Arbeitskreises zeigen alte Fo-
tos und Pläne und ergänzen
interessante Details aus Ur-
kunden und Chroniken.
Vor Ort und bei der an-

schließenden Einkehr im
„Pschorrstadl“ hofft der Ar-
beitskreis auf viele kleine Ge-
schichten und Erinnerungen,
gerne auch alte Fotos und Do-
kumente. Eine spätere Ge-
schichtensammlung wird
umso lebendiger, je mehr
sich beteiligen.
Weitere Rundgangtermine

folgen!

Königsschießen in Althegnenberg

dass niemand hungrig oder
durstig nach Hause gehen
musste.

auch noch reichlich belegte
Brotzeitbrettl, die man in ge-
selliger Runde verspeiste, so-

Althegnenberg - Wie jedes
Jahr fand auch heuer zum
Jahresbeginn wieder das tra-
ditionelle Königsschießen
der Schützengesellschaft Alt-
hegnenberg 1857 e.V. mit
Proklamation des Schützen-
königs statt. Auch diesmal
folgten der Einladung zum
Königsschuss wieder zahlrei-
che Mitglieder und taten ihr
Bestes.
Dieses Jahr konnte Ludwig

Gabriel die Königswürde er-
ringen und die Schützenkette
sowie den üblichen Ge-
schenkkorb aus den Händen
des Bürgermeisters Rainer
Spicker in Empfang nehmen.
Die Würden des Vizekönigs
teilten sich diesmal Samuel
Braun auf dem 2. und Ine
Baumgartner auf dem 3.
Platz. Jugendkönig wurde Ka-
tharina Hertlein mit Lennox
Wittchen auf dem 2. und
Mark Hauschild auf dem 3.
Platz. Pokale gab es jeweils
für die beiden Schützenköni-
ge, sowie Anstecknadeln je-
weils in Gold, Silber und
Bronze.
Wie immer fand gleichzei-

tig noch ein LG-Preisschießen
statt, bei dem jeder Teilneh-
mer einen Sachpreis mit
nach Hause nehmen konnte.
Hier hatte Ine Baumgartner
die Nase vorn gefolgt von
Christine Fischer auf dem 2.
und Peter Friedl auf dem 3.
Platz.
Auch in den KK-Disziplinen

wurden ein Königsschießen
und zusätzlich ein Preisschie-
ßen ausgetragen. König in
KK-Gewehr wurde Leonhard
Zettler-Arzberger und in KK-
Pistole sein Vater Bernhard
Zettler. Das Preisschießen in
KK-Gewehr gewann Rudi
Friesenegger und in KK-Pisto-
le ebenfalls Bernhard Zettler.

Zum Abschluss eine
Brotzeit

Im Anschluss an den sport-
lichenWettkampfmachte im
Schützenheim noch der mit
Sekt gefüllte Pokal die Runde
und zur Brotzeit gab es neben
den Würsten und Brezen

Die strahlenden Sieger: (von links) Bernhard Zettler, Leonhard Zettler-
Arzberger, Ludwig Gabriel, Katharina Hertlein...

... Swen Kirsten, Bernhard Zettler, Leonhard Zettler-Arzberger, Florian
Dosch, Ludwig Gabriel, Samuel Braun, Katharina Hertlein, Ine Baumgart-
ner, Lennox Wittchen, Mark Hauschild.

JHV beim OGBV
Mammendorf - Mehr als
fünfzig Gartlerinnen, Gartler
und Interessierte fanden sich
am 15. März zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung
des Obst- und Gartenbauver-
einsMammendorf im Bürger-
haus ein.
Nach den Berichten der

Vorstandschaft unterhielt

Hermann Neubauer die An-
wesenden mit einer Fortset-
zung seiner Geschichten aus
Garten und Natur. Diese, nun
schon zum zehnten Mal fort-
gesetzte Geschichtenreihe
spiegelt wider, wie sich Mär-
chen und Literatur im Allge-
meinen mit dieser Thematik
auseinandersetzen.

Wattrennen
Mittelstetten - Das inzwi-
schen traditionelle Wattren-
nen der Veteranen fand am
24. Februar im Gasthof zur
Post statt. 1. Vorstand Dr.
Franz Grell bedankte sich bei
Erwin Metzger, der im Vor-
feld für die Werbung zustän-
dig war und bei Georg Keller,
der für die reichhaltigen
Fleischpreise gesorgt hat. Dr.
Grell bedankte sich weiter
beim Wirt Lorenz Karl und
seinem Personal für die her-
vorragende Bewirtung.
Durch die zeitliche Begren-

zung der Spielzeit sowie der
souveränen Spielleitung von
Herbert Bentenrieder und
der schnellen Auswertung
durch Christian Pöschl und
Thomas Räthel konnte die
Siegerehrung weit vor Mitter-
nacht durchgeführt werden.
Der erste Preis mit je 100

Euro ging an Rudolf Hirner
und Xaver Scheidler. Der
zweite Preis ging an Anton
Dosch und Anton Lorchheim.
Somit gingen dieses Mal Platz
1 und Platz 2 an „Mittelstett-
ner - Lokalmatadore“.

Sicherten sich den ersten Preis: Rudolf Hirner und Xaver Scheidler
(Mitte vorne und rechts) zusammen mit den Organisatoren Franz Grell
(links) und Herbert Bentenrieder.



Großhandel für Gastronomie, Konditorei, Café, ect.
Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf

www.ruf-frischdienst.de Tel. 08145/8366

Internationale Käsespezialitäten
wöchentlich, Do. und Fr. von 8:30 – 17 Uhr
Samstags 8-12 Uhr, Rathausplatz Mammendorf

Antipasti, Oliven, Prosecco, Speck, Brot, ect.
Käse- und Antipastiplatten für jeden Anlass.

Käse- undFeinkoststand´l Ruf

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihr Immobilienvermittler im
westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch
Tel. 08141/407-4720
Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de
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JHV bei D’Moasawinkler
während des vergangenen
Jahres. Diese sind auch auf
der Internetseite unter Fotos
und Jugend zu finden.
Bürgermeister Josef Heckl

und Kulturreferent Anton Fa-
sching dankten dem Trach-
tenverein für ihre Aktivitäten
zum Wohl und Ansehen der
Gemeinde. Heckl freute sich
über die Glückwünsche zu
seiner Vaterschaft, verwies
auf die sehr gute Zusammen-
arbeit im Bezug auf das neue
Vereinsheim im „Haus der
Begegnung“ (alte Schule).
Anton Fasching freute sich

über die rege Teilnahme des
Vereins an den Gemeindever-
anstaltungen wie Faschings-
umzug und Christ-
kindlmarkt. Nach eineinhalb
Stunden beendete Vorstand
Marcus Puchtinger die JHV
mit dem Vereinsgruß „boa-
risch g’lebt, boarisch gred.“

ren dabei, auch die Vereins-
gruppe war beim Heimat-
abend aktiv mit Auftritten
auf der Bühne mit dabei.
Kassiererin Hanni Kern be-

richtete über die höchsten
Ausgaben im Vereinsjahr seit
Bestehen des Vereins im Jahr
2007. Bedingt durch die Aus-
stattung des Vereinsheimes
musste die Kasse große Inves-
titionen verkraften. Schrift-
führerin HildegardWalch be-
richtete über die Sitzungen
der Vorstandschaft und des
Vereinsausschusses. Beson-
ders das Mitgliederverwal-
tungsprogramm machte ihr
viel Freude. Sie berichtete
von drei Neumitgliedern und
einem Todesfall unter den
Vereinsmitgliedern.
Die Leiter der Sachgebiete

Jugend, Aktive, Tracht, Presse
und Öffentlichkeitsarbeit be-
richteten von den Aktivitäten

Mammendorf - Bei der Jah-
reshauptversammlung des
Trachtenvereins D’Moasa-
winkler war das neue Ver-
einsheim, welches zum 1.
April 2024 bezogen werden
kann, das Hauptthema.
Vorstand Marcus Puchtin-

ger berichtete über den Stand
der Arbeiten, seine Mitwir-
kung an den Besprechungen
mit Gemeinde, Architekten,
vielen Fachfirmenund sonsti-
gen Beteiligten. Er dankte der
Gemeinde Mammendorf
ganz herzlich für die großzü-
gige Unterstützung bei dem
Projekt.
Er stellte zudem die Ter-

minplanung für das Jahr
2024 detailliert dar. Für sein
Engagement wurde Puchtin-
ger von seiner Vorstandskol-
legin Rosi Gail besonders ge-
würdigt. Rosi berichtete über
die Aktivitäten des Huosigau
und seiner vielen Sachgebie-
te.
Vorstand Christian Hittin-

ger wünschte sich eine Betei-
ligung von mehr Mitgliedern
bei den bevorstehenden Huo-
sigau-Heimattagen in Steine-
bach am Wörthsee. Der Hei-
matabend am 6. Juni und der
Festsonntag am 9. Juni sollen
von den Mitgliedern in
Tracht wahrgenommen wer-
den. Der Gastgeber D’Donar-
bichler Steinebach freut sich
sicher auch auf viele Besu-
cher aus Mammendorf. Der
diesjährige Veranstalter des
Huosigaufestes war beson-
ders stark bei derMoasawink-
ler-Fahnenweihe vor 10 Jah- Die Vorstandschaft der D’Moasawinkler.

Semester, ob sie weiter reine Mechatronik
studieren wollen oder sich in Richtung Medi-
zintechnik vertiefen werden. Der Austausch
mit der Hochschule München ist natürlich
auch für MIPM immer sehr wertvoll und
wichtig.
Unser Foto zeigt Michael Bauer (CDO bei
MIPM) bei seinem Vortrag an der Hochschule
München. Foto: Professor Schenk

Mammendorf/München - Vom Mammen-
dorfer Institut für Physik und Medizin
(MIPM) durfte Michael Bauer als exklusiver
Referent an der Hochschule München einen
Vortrag mit anschließender Diskussionsrun-
de halten. MIPM leistete damit einen wichti-
gen Beitrag zur Vertiefungswahl „Medizin-
technik“. Bei der Vertiefungswahl entschei-
den sich die MechatronikerInnen im dritten

MIPM: Beitrag zur Vertiefungswahl „Medizintechnik“

EhrungenbeimMännerchor
Jesenwang - Im Rahmen der
Jahreshauptversammlung
des Männergesangverein Je-
senwang e.V. wurden sechs
verdiente Männer für ihre
Treue zum Verein durch den
1. Vorsitzenden Heinrich
Winkler und der 1. Vorsitzen-
den Ruth Schmitz vom Sän-
gerkreis Fürstenfeldbruck ge-
ehrt.
Unser Foto zeigt von links:

1. Vorsitzender vom MGV,
Heinrich Winkler; 1. Kreis-
chormeister vom SK FFB, An-
ton Trohorsch, Chorleiter seit
30 Jahren (Ehrenzeichen in
Gold vom Bayerischen Sän-
gerbund); 2. Vorsitzender
vom MGV, Bernhard Uhle,
Sänger seit 25 Jahren ( Ehren-
zeichen in Silber vom Sänger-
kreis Fürstenfeldbruck, Eh-
renzeichen in Silber vom

MGV Jesenwang); Leonhard
Schmid, förderndes Mitglied
seit 50 Jahren (Ehrung für 50
Jahre treue Mitgliedschaft
beim MGV mit Urkunde);
HansWimmer, Sänger seit 35
Jahren (Ehrenzeichen in Sil-
ber vom Sängerkreis Fürsten-
feldbruck, Ehrenzeichen in
Gold vom Bayerischen Sän-
gerbund, Ehrenzeichen in Sil-
ber vom MGV Jesenwang);
Hans Schmid, Sänger seit 20
Jahren (Ehrenzeichen in Sil-
ber vom Bayerischen Sänger-
bund).
Nicht auf dem Foto sind:

Hans Schlemmer, förderndes
Mitglied seit 50 Jahren (Eh-
rung für 50 Jahre treue Mit-
gliedschaft bei MGV mit Ur-
kunde) und Ruth Schmitz, 1.
Vorsitzende des Sängerkrei-
ses Fürstenfeldbruck



Jetzt bei uns erhältlich: Reifen von Continental.
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Kaffeekonzert ein voller Erfolg

erhielt der Verein durch Nor-
bert Heininger, der sich um
die Mikrofonierung und den
Gesamtsoundmix kümmerte
und so für stets perfekten
Klang sorgte
Der Gesangverein bedankt

sich für die vielen, vielen Zu-
hörer sowie bei allen Helfe-
rinnen und Helfern und freut
sich auf ein Wiedersehen
beim nächsten Konzert! CMS

Fotos: Toni Fasching

hepunkt zum Abschluss des
Konzertes bildete die immer
noch aktuelle 90er-Pophym-
ne „Heal the World“ von Mi-
chael Jackson - ein großes Ar-
rangement für Band, bis zu
sechsstimmigen Chor und
zwei Solisten, deren Part wie
gewohnt Marion Mollenhau-
er und Christoph M. Seidel
übernommen haben. Unter-
stützt wurde der Chor von
seiner bereits lang bekann-
ten und beliebten „Haus-
band“: Veronika Dietrich
(Klavier), Benedikt Straucher
(Gitarre), Michael Schuster
(Bass) und Peter Dörfler (Ca-
jon) ergänzten den Gesang
stets geschmackvoll und mu-
sikalisch auf höchstem Ni-
veau.
Als musikalische Gäste

konnte der Gesangverein
heuer den Kinderchor Mam-
mendorf (Leitung: Melanie
Lehner-Mollenhauer und Lau-
ra Baader) gewinnen, der die
aufmerksamen Zuhörer auf
eine musikalische Reise
durch die unterschiedlichs-
ten Orte mitnahm: über das
Meer durch einen Dschungel
bis hin zu den Sternen. Und
auch instrumental gab es
hochqualitative Musik: Die
jungen Nachwuchsmusiker
Isabella (Cello) und Johannes
Dietrich (Violine) überzeug-
ten mit ihren Solo-Einlagen
auf ganzer Linie. Der große
Applaus war mehr als ver-
dient.
Technische Unterstützung

Mammendorf - Mit einem
großen Ansturm an Besu-
chern und frenetischem Ap-
plaus beging der Gesangver-
einMammendorf sein Kaffee-
konzert am 10. März im Saal
des Bürgerhauses in Mam-
mendorf. Rund 250 Besucher
kamen, um sich das abwechs-
lungsreiche Programm anzu-
sehen und die selbstgebacke-
nen Torten und Kuchen der
Mammendorfer SängerInnen
schmecken zu lassen.
Wie auch in den vergange-

nen Konzerten präsentierte
der Gesangverein unter der
Gesamtleitung von Chorleite-
rin Marina Osipova ein bunt
gemischtes Chorprogramm
unter demTitel „Viva laMusi-
ca“, es lebe die Musik. Mit
neutextierter Musik alter
Meister wie Georg Friedrich
Händel, Klassiker der 60er
und 70er Jahre wie „Scarbo-
rough Fair“ von Simon und
Garfunkel oder „Breaking up
is hard to do“ von Neil Seda-
ka, deutschsprachigen mo-
dernen Klassikern wie „Alles
dreht sich im Kreis“ von Die
Höhner, moderner Chorlite-
ratur wie das Social-Media-
kritische „Tatschofonie“ von
Oliver Gies, Austropop von
Rainhard Fendrich mit dem
Klassiker „Weilst a Herz host
wia a Bergwerk“ bis hin zu
Filmmusik aus Monty Python
mit „Always look the bright
side of life“ fand sich für ab-
solut jeden musikalischen
Geschmack ein Beitrag. Hö-

Junge Solisten: Isabella...

Begeisternde Lesung
Günzlhofen - Bayerischer Ro-
bin Hood, Wildschütz, Wei-
berheld, Wirtshausbruder -
so einige Namen hat Georg
Jennerwein, genannt Girgl,
zu seinen Lebzeiten und da-
nach erhalten.
Die Geschichte seines ge-

waltsamen Todes auf dem
Peißenberg, womöglich auf-
grund von Eifersucht, bewegt
die Menschen bis heute,
nicht nur in den Schlierseer
Bergen. Schon kurz nach sei-
nem gewaltsamen Tod am 6.
November 1877 im Alter von
nur 25 Jahren begann die Le-
gendenbildung um einen,
der sich gegen die Obrigkeit
auflehnte; das berühmte Jen-
nerwein-Lied wurde kompo-
niert und verbreitete sich ra-
send.
Für die Neuzeit haben sich

nun Heinz-Josef Braun und
StefanMurr der Thematik an-
genommen und präsentier-
ten am 17. März in der Remi-
se am Kloster Spielberg ihren
„Jennerwein“ als eindrückli-
ches Live-Hörspiel. Zusam-
men mit Johanna Bittenbin-
der und dem Art Ensemble of
Passau erzählten sie ein-
drücklich die Lebensge-
schichte vomWildschütz Jen-
nerwein nach - und verkör-

perten dabei kunstvoll alle
vorkommenden Personen
selbst.
Die ersten Lebensjahren als

lediges Kind, dessen Stiefva-
ter beim Wildern erschossen
wurde, seine Eskapaden mit
dem weiblichen Geschlecht,
die Erlebnisse im Krieg 1870/
71, sein Talent für Gstanzerl
und für das Schießen und Ja-
gen - alles wurde von den drei
Schauspielern hingebungs-
voll und mit einem guten Ge-
spür für all die Charaktere,
die sie mimten, dargebracht.
Umrahmt von stets gut ge-

wählter Musik, die Anleihen
an bayerische Folklore, aber
auch Einflüsse aus allen er-
denklichen europäischen
Stilrichtungen enthielt, be-
schworen die Darstellenden
eine mystische, manchmal
beklemmende, aber stets
spannende Atmosphäre he-
rauf. Leitmotive in der Musik
zogen die Zuhörer im gut ge-
füllten Saal durch die Ge-
schichte und ordneten das
Gesprochene zusätzlich sein.
Ein gelungener Hörspiel-

abend, der sich ohne Weite-
res in die großen künstleri-
schen Umarbeitungen des
Jennerwein-Stoffs einreihen
kann. Text und Foto: CMS

... und Johannes Dietrich.
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Der Landkreis - ganz persönlich

Zusammen mit den ein-
drucksvollen Fotografien
zeichnet das Buch „Der Land-
kreis Fürstenfeldbruck – ganz
persönlich“ ein vielfältiges
und beeindruckendes Bild ei-
ner Region und ihrer Men-
schen, die mit dem Leser ihre
persönliche Sicht auf die ei-
gene Heimat teilen.
Nicht minder interessant

sind die Persönlichkeiten, die
sich zusammen mit ihrem
Unternehmen/ihrer Firma
präsentieren und damit das
Buch erst ermöglicht haben.
Dazu gehören: Landrat Tho-
mas Karmasin, Josef Aicher,
Dorothee von Bary, Toni
Drexler, Lena Dürr, Monika
Graf, Gerda Hasselfeldt, Otto
Koch, Margret Kopp, Werner
„Tiki“ Küstenmacher, Doro-
thea Licht, Anton „Toni“
Mang, Denise Schindler, Mar-
tin Smolinski, Katrin Staffler,
Christoph „Stofferl“ Well,
Kaoru Yamamoto und Guido
Zingerl. Foto: LRA FFB

Motorradfahrer Anton Mang
oder der Musiker Christoph
Well, dessen Musikgruppe
„Biermösl Blosn“ auch nörd-
lich des Mains gefeiert wur-
de. Aber hier, an den Ufern
der Amper, in den Gemein-
den zwischen geschwunge-
nen Hügeln und grünen Wäl-
dern, ist der Toni ein guter
Nachbar und der Stofferl
spielt am Abend in der Dorf-
kneipe auf.

Menschen mit dem
Herz am rechten Fleck

„Durch das Leben und Ar-
beiten in dieser Region und
mit ihren Menschen wurde
ich toleranter und weltoffe-
ner“, schreibt Gerda Hassel-
feldt, Präsidentin des Deut-
schen Roten Kreuzes. Die
Menschen im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck tragen das Herz
am rechten Fleck. Es ist daher
kein Wunder, dass vor allem
das Kabarett im Landkreis
blüht.

Landkreis - Im November
2021 wurde das Buch „Der
Landkreis Fürstenfeldbruck –
ganz persönlich“ herausgege-
ben.
Nach nun mehr als zwei

Jahren nach der Veröffentli-
chung wurde entschieden,
dass die restlichen Exempla-
re gegen eine festgelegte
Spende in Höhe von 15 Euro
abgegeben werden. Die Ein-
nahmen aus dem Buchver-
kauf fließen zu 100 Prozent
an die Tafeln im Landkreis
Fürstenfeldbruck. Die Bücher
sind ab sofort im Bürgerser-
vice-Zentrum des Landrats-
amtes Fürstenfeldbruck,
Münchner Straße 32 zu fol-
genden Öffnungszeiten er-
hältlich: Montag bis Mitt-
woch 8 bis 17 Uhr, Donners-
tag 8 bis 18 Uhr, Freitag 8 bis
13 Uhr.

Heimatgeschichten
berühmter Autoren

In dem hochwertigen, 96-
seitigen Buch ist vom
Dschungel in Afrika die Rede,
aber auch von dem Dschun-
gel, durch den sich Münche-
ner ihrer Vorstellung nach
kämpfen müssen, um den
Landkreis Fürstenfeldbruck
zu erreichen. Mit solchen
Vorurteilen spielt der be-
kannte Karikaturist Werner
„Tiki“ Küstenmacher, der in
Gröbenzell seine Heimat ge-
funden hat. Er und viele an-
dere Persönlichkeiten erzäh-
len im Buch „Der Landkreis
Fürstenfeldbruck – ganz per-
sönlich“ ihre Geschichten,
was für sie Heimat ausmacht.
Schnell wird deutlich: Es

spricht ein besonderer Schlag
Menschen, darunter einige,
die weit über die Grenzen des
Landkreises bekannt sindwie
der ehemalige Weltklasse-

Jugendzeltplatz

Mammendorf - Für den Ju-
gendzeltplatz in Mammen-
dorf gelten ab dem Jahr 2025
neue Preise. Auf der Homepa-
ge des Freizeitparks Mam-
mendorf
www.fzp-mammendorf.de/)
finden Gäste des Jugendzelt-
platzes im Laufe des Aprils
2024 die entsprechende
Preisliste, die ab dem nächs-
ten Jahr gültig ist.
Dabei handelt es sich nicht

um eine Preiserhöhung im ei-
gentlichen Sinne, sondern es
wird lediglich die jeweilige
Umsatzsteuer aufgeschlagen;
das heißt, die Einnahmen
durch die Erhöhung müssen
umgehend wieder abgeführt
werden.
Nach dem alten Recht und

§ 2 Abs. 3 UStG sind Körper-
schaften des öffentlichen
Rechts nur dann als Unter-
nehmer im Sinne des Um-
satzsteuerrechts zu betrach-
ten, wenn sie einen Betrieb
gewerblicher Art betreiben.
Nun hat die Bundesgesetzge-
bung eine Neuregelung ge-
schaffen, die sich an Art. 13
Mehrwertsteuersystemricht-
linien der EU orientiert.
Nach § 2 Abs. 1 UStG sind

Körperschaften des öffentli-
chen Rechts nun grundsätz-
lich als Unternehmen zu be-
handeln. Das stellt schon sys-
tematisch einen großen Un-
terschied zum alten Recht
dar, wo Körperschaften allge-
mein nicht als Unternehmen
galten, sondern nur in Aus-

nahmen. Bis zum 31.12.2024
können die Körperschaften
des öffentlichen Rechts diese
Regelung jedoch noch umge-
hen und das alte Recht nut-
zen.
Für die Körperschaften des

öffentlichen Rechts bedeutet
die ReformdesUmsatzsteuer-
rechts viel Arbeitsaufwand.
Alle Einnahmen müssen er-
fasst und analysiert werden;
sämtliche Verträge müssen
geprüft und evtl. geändert
werden. Die Ausweitung der
Umsatzsteuer wird zum
Großteil zu höheren Belas-
tungen der Bürger und der
Körperschaften des öffentli-
chen Rechts führen, nicht zu-
letzt auch bei der interkom-
munalen Zusammenarbeit.
Weitere Bereichemit zukünf-
tiger Umsatzsteuerbelastung
betreffen z. B. Personalgestel-
lung, vom Bauhof erbrachte
Leistungen wie etwa Winter-
dienst u. Mäharbeiten für an-
dere Kommunen, Atem-
schutzwerkstatt, etc. Würde
die Umsatzsteuer nicht zu-
sätzlich berechnet werden,
verbliebe die finanzielle Be-
lastung beim Landkreis.
Der Jugendzeltplatz ist

nach dem Sozialgesetzbuch
eine Einrichtung der Jugend-
hilfe, damit ist die Belegung
durch Jugendgruppen von
der Umsatzsteuer befreit. An-
dere Belegungen wie etwa
durch Familien sind dagegen
ab 2025 umsatzsteuerbar und
steuerpflichtig. Foto: LRA FFB

Inklusion im Betrieb möglich machen
und Fragen verbunden. Hier-
für steht den Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgebern die
EAA zur Verfügung. Diese
informiert und berät, bietet
Hilfe bei Antragsstellungen
an und begleitet bei Neuein-
stellungen.
Durch die Teilnahme von

über 60 Arbeitgeberinnen
und Arbeitgebern wurde die
Wichtigkeit des Themas un-
terstrichen.
Ein Dank gilt allen Betei-

ligten, die es ermöglicht ha-
ben, diese Veranstaltung
durchzuführen sowie den
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für das rege Inte-
resse.

schen mit Behinderung
(WfMmB) wurde von Praxis-
einsätzen berichtet und ge-
zeigt, dass Inklusion am Ar-
beitsplatz möglich ist.
Der Handlungsbedarf in

Bezug auf „Inklusion von
Menschen mit Behinderung
im Betrieb“ ist nach wie vor
hoch, denn Menschen ohne
Behinderung haben eine
mehr als doppelt so hohe
Chance, einen Arbeitsplatz
zu finden wie Menschen mit
Behinderung. Auch die Ar-
beitslosenquote bei schwer-
behinderten Personen ist
mehr als doppelt so hoch.
Der Einstellungsprozess

ist oft mit Unsicherheiten

Landkreis - Am 5. März fand
die Veranstaltung „Inklusi-
on von Menschen mit Behin-
derung im Betrieb ist mög-
lich“ in Zusammenarbeit
mit der Einheitlichen An-
sprechstelle für Arbeitgeber
(EAA) und dem Landratsamt
Fürstenfeldbruck statt.
Referentinnen und Refe-

renten der Bundesagentur
für Arbeit, der deutschen
Rentenversicherung (DRV),
der EAA und des Integrati-
onsfachdienstes klärten in
mehreren Vorträgen über
Leistungen und Angebote
der jeweiligen Fachstellen
auf. Durch die Caritas Bru-
cker Werkstatt für Men-
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LieblingsbusfahrerIn im Landkreis gesucht

Im vergangenen Jahr fand die
Aktion, bei der rund 2.300
Busgeschichten eingereicht
wurden, zum ersten Mal
statt. Foto: LRA FFB, Weiss

band PRO BAHN, DB Regio,
Bundesverband Deutscher
Omnibusunternehmen (BDO)
und Verband Deutscher Ver-
kehrsunternehmen (VDV).

Münchner Verkehrsverbund
MVV und der Landesverband
Bayerischer Omnibusunter-
nehmen LBO unterstützen
die Initiative von Fahrgastver-

Über ein Online-Formular
kann der oder die Lieblings-
busfahrer beziehungsweise
Lieblingsbusfahrerin bis 17.
Mai 2024 vorgeschlagen wer-
den. Eine Jury wählt aus den
Einsendungen aus und kürt
die Siegergeschichten bzw.
ehrt die Lieblingsbusfahrer.
Dazu eingeladen werden
auch die Fahrgäste, die die
Geschichten eingereicht ha-
ben und die jeweiligen Ver-
kehrsunternehmen.

Bühne für Geschichten
vom Busfahren

Bemerkenswerte Busge-
schichten sollen eine Bühne
bekommen, um den Fokus
auf den Berufsstand des Bus-
fahrpersonals zu lenken. Ihre
Arbeit im Rahmen der Da-
seinsvorsorge für alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger ver-
dient Anerkennung und
Würdigung. Zur Teilnahme-
seite kommen die Fahrgäste
unter www.lieblingsbusfah-
rerin.de/lb oder über die
Webseite des MVV unter
https://www.mvv-muen-
chen.de/mvv-und-service/
neuigkeiten/news/detail/
news/wettbewerb-lieblings-
busfahrerin-2024/index.html.
Der Verbundlandkreis

Fürstenfeldbruck, der

Landkreis - Im Landkreis
Fürstenfeldbruck wird die
Lieblingsbusfahrerin oder
der Lieblingsbusfahrer ge-
sucht. Fahrgäste haben bis
17. Mai 2024 die Möglichkeit,
mit positiven Busgeschichten
im Alltag oder der Freizeit ih-
re Lieblingsbusfahrer zu no-
minieren. Der Landkreis Fürs-
tenfeldbruck als Verbund-
landkreis im MVV unter-
stützt die Initiative. Ziel ist,
dem Berufsstand mehr Auf-
merksamkeit undWertschät-
zung zu schenken.

Fahren bei jeder
Wetterlage

Sie fahren im Schichtdienst
und sind immer da, ob bei
starkem Schneefall oder wäh-
rend der Pandemie. Sie meis-
tern Umleitungen und Ver-
kehrsstaus und müssen den
Fahrplan pünktlich einhal-
ten. Viele Busfahrerinnen
und Busfahrer kennen ihre
Fahrgäste schon lange und
grüßen sie bei den täglichen
Fahrten zur Arbeit oder Schu-
le oft mit Namen. Sie helfen
in vielen Situationen bei
Fahrten mit dem Regional-
Bus z.B. wenn es gilt, das im
Bus verlorene Handy oder
den vergessenen Rucksack
wieder zu finden.

Mobilitätstage
Landkreis - Am 20. Februar
haben sich Landkreis und
Stadt Fürstenfeldbruck so-
wie der Umweltreferent im
Kreistag, Max Keil, mit Ver-
tretern einiger Kommunen
aus dem Landkreis Fürsten-
feldbruck getroffen, um ge-
meinsam an Ideen und Ak-
tionen für die im Herbst an-
stehende Mobilitätswoche
zu feilen.
Mit einem bunten Pro-

gramm aus verschiedenen
Aktionen und Maßnahmen
soll in der Woche von 16. bis
22. September 2024 sowie
zum Autofreien Sonntag am
22. September 2024 insbe-
sondere bei den Bürgerinnen
und Bürgern ein Bewusst-
sein für klimafreundliche
Mobilität geschafft werden,
das zumUmdenken und Um-
setzen anregt. Die Organisa-
toren laden ausdrücklich al-
le Städte und Gemeinden so-
wie Vereine, Verbände und
Initiativen ein, sich an den
Mobilitätstagen und am Au-
tofreien Sonntag mit einem
gemeinsamen Programm im
Landkreis Fürstenfeldbruck
zu beteiligen.

Ob kommunale Planun-
gen, wie etwa zu Radwegen,
Bikesharing, Radltouren,
Rollator-Training, Infoveran-
staltungen und vieles mehr:
Jeder Beitrag ist ein wichti-
ger Baustein, um nachhalti-
ge Mobilität zu unterstützen
und den Menschen zu zei-
gen, wie dies auch mit einfa-
chen Schritten erlebt und ge-
lebt werden kann.
Wer bei Mobilitätswoche

und Autofreiem Sonntag
mitmachen möchte, ist dazu
eingeladen und kann sich
unter folgenden Kontakten
anmelden:
• Aktionen zur Mobilitäts-

woche (16. bis 22.09.2024)
im Landkreis Fürstenfeld-
bruck: mobil.marke-
ting@lra-ffb.de
• Aktionen zum Autofrei-

en Sonntag am 22.09.2024:
maxkeil@aol.com
Das Gesamtprogramm

wird über die gemeinsame
Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit in der Region sowie
auf den Webseiten
autofreier-sonntag.bayern
und lkr-ffb.mobilitaetswo-
che.bayern beworben.
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Neusäß. Im Rahmen
eines großen Familien-
treffens in der Stadthalle
Neusäß, die mit knapp
500 Personen bis auf
den letzten Platz gefüllt
war, hat der Fleischer-
verband Bayern die
Preisträger des Metzger
Cups 2023/2024 geehrt.
Zu diesen gehörte auch
die Metzgerei Breitsa-
meter, die den begehr-
ten Pokal sowie die
Auszeichnungsurkunden
für ihre Produkte

- kernige Haussalmi
- Haussalami Jagahäusl
-Weißwürst
- Leberkäs
- Gourmet Leberwurst
- Rauchkochsalami
erhielt.

Höchstpersönlich über-
brachte der Bayerische
Ministerpräsident Dr.
Markus Söder seine
Glückwünsche an alle
Preisträger/innen.
„Fleisch undWurst

haben in Bayern quasi
Verfassungsrang und
wir stehen zu unseren
Handwerksbetrieben“, so
das deutliche Bekennt-
nis von Bayerns Landes-
vater im Rahmen seiner
Festrede. Im Laufe der
Feierstunde überreichte
Landesinnungsmeister
Konrad Ammon dann
gemeinsammit Staats-
minister Dr. Florian Herr-
mann sowie Kabarettis-

tin Claudia Pichler, die
Pokale und Urkunden
an die teilnehmenden
Betriebe.

Landesinnungsmeis-
ter Konrad Ammon
gratulierte in seiner
Rede nicht nur allen
teilnehmenden Betrie-
ben, sondern hob die
besondere Leistung
hervor. „In der heutigen
Zeit wird alles digitaler.

Aber es vermag keine
künstliche Intelligenz
und auch kein Computer
ein gutes handwerkli-
ches Produkt herzustel-
len. Für die Produktion
Ihrer hervorragenden
Produkte braucht es
menschliches Kön-
nen, die nötige Portion
Erfahrung, Fachwissen,
Gefühl und jede Menge
Hingabe. Das zeigen
Sie Tag für Tag in Ihren

Betrieben“, so Ammon.
Auch Staatsminister Dr.
Florian Herrmann un-
terstrich das Bekenntnis
der Staatsregierung
zum Metzgerhandwerk.
„Bayern ist stolz auf
seine Metzgerinnen und
Metzger, die ihre Kun-
den jeden Tag mit ihren
tollen und qualitativ
hochwertigen Produk-
ten versorgen“, würdigte
der Staatsminister die
Leistungen der Betrie-
be. Der Metzger Cup ist
die alljährliche Pro-
dukt- und Qualitätsprü-
fung des bayerischen
Fleischerverbandes.
158 Betriebe und vier

Berufsschulen aus ganz
Bayern hatten insge-
samt 672 Produkte zur
neutralen Bewertung
eingereicht. Diese
wurden durch neut-
rale Sachverständige
ausWissenschaft und
Handwerk beurteilt und
durch ein Labor mikro-
biologisch untersucht.
Die Produkte für die
Prüfung werden spon-
tan aus der laufenden
Produktion entnommen
und können aufgrund
der kurzfristigen Be-
kanntgabe des Prü-
fungstermins nicht extra
für denWettbewerb
vorproduziert werden.

Metzgerei Breitsameter mit dem bayerischen Metzger Cup ausgezeichnet
Preisverleihung mit Ministerpräsident Dr. Markus Söder und Staatsminister Dr. Florian Herrmann in der Stadthalle Neusäß
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Impressionen vom Männerballett-Treffen in Mammendorf vom 24. Februar

Fotos (3): Hans Kürzl


